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Oberösterreichs erste Fairtrade-Volksschule in Dörnbach

GEMEINDEZEITUNG 1 – April 2019
Am 12. Februar 

wurde die
Volksschule Dörnbach zur

ersten FAIRTRADE-SCHOOL
in Oberösterreich ernannt!

Lesen Sie mehr dazu
auf Seite 25!

Amtliche Mitteilung
Zugestellt durch Post.at

Gesunde Gemeinde Vortrag: Erwachsenenschutzgesetz

Frau 4.0 – fliag, hendl fliag – Musikkabarett

Strauchschnittabholung
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S. 33
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Das Triple-Play für Wilhering
in Glasfaser-Geschwindigkeit

Das volle Angebot zum monatlichen Fixpreis!!!

*netzintern meint im HÖLLLERL-, Liwest- und Liwest-Franchisepartner-Netz.

Schlaue Kabel 
Kombi + 

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

100 / 10 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*
42,90 /mtl.

Große Kabel 
Kombi +

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

200 / 20 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*

Sicherheitssoftware 
Lizenz

für 3 PC‘s
52,90 /mtl.

Mega Kabel 
Kombi +

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

400 / 40 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*

Sicherheitssoftware 
Lizenz

für 3 PC‘s
169,90mtl.
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Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Bürgermeister Mario Mühlböck

Der Frühling hat eindeutig wieder die 
Oberhand im Lande übernommen. 
Man spürt die vielen Menschen, die 
hinaus in die Natur strömen, die sich 
wieder in den Gärten tummeln, die 
sich sportlich betätigen.

Auch in der Gemeinde warten Projek-
te auf ihre Umsetzung.
Die Bauverhandlung für einen neuen 
Personalraum-Anbau im Kindergar-
ten Dörnbach hat am 11. März statt-
gefunden. Der Kindergarten ist immer 
gut belegt und das Personal benötigt 
genügend Raum, um sich in seinen 
Pausen entsprechend zurückziehen 
zu können.

Auch Elterngespräche können dort 
abgehalten werden.

Gemeinde Wilhering will „Bienen-
freundliche Gemeinde“ werden!
Die riesige Zuwendung und die Be-
wusstseinsbildung um die Wichtigkeit 
unserer Bienen, die im Vorjahr im ge-
samten Land und besonders auch in 
unserer Gemeinde erfolgreich statt-
gefunden hat, wird heuer ihre Fortset-
zung finden.

Die Imkergemeinschaft Wilhering und 
Alkoven, die Ortsbauernschaft sowie 
die Gemeinde Wilhering sprühen vor 
Ideen. Ein Beweis, dass die Aktivitäten 
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im Vorjahr alles keine „Eintagsfliegen“ 
oder Mediengags waren, sondern 
dass die Ernsthaftigkeit des Themas 
„Lebensraum für unsere Bienen“ in die 
Köpfe der Menschen gedrungen ist.

Heuer wollen wir als Gemeinde beim 
Gemeindeamt eine Blumenwiese 
anlegen. Den Samen dafür hat uns 
ein Wilheringer Bürger, der Konsul-
ent beim Kärntner Maschinenring 
ist, gesponsert. Der Imkerverein hat 
rund 5.000 m² Grund von Herrn Holl-
aus Josef sen. zur Verfügung und die 
Ortsbauernschaft wird Blühstreifen 
anlegen und unterstützt von der Ge-
meinde Blumensamen an Gemeinde-
bürgerInnen verteilen.

Wir streben als Gemeinde den Titel 
„Bienenfreundliche Gemeinde“ an.

Es ist in Wilhering allgemein spürbar, 
dass das Thema „Umwelt, Gesund-
heit, mein eigener Lebensraum“ einen 
höheren Stellenwert als in manch an-
deren Gemeinden erreicht hat. Dazu 
tragen ganz stark unsere Kinderbe-
treuungseinrichtungen und vor allem 
die drei Volksschulen bei. Hier wird 
nicht nur Programm nach Vorschrift 
gelehrt. Immer wieder werden neue 
Projekte gesucht, mit denen man die 
Bewusstseinsbildung für mehr Bewe-
gung, gesunde Ernährung, regionalen 

und saisonalen Einkauf erweckt und 
schärft. Der sogenannte „Gehtag“ an 
den Schulen oder die Elternhaltestel-
len sind Beispiele, die österreichweit 
Nachahmung erfahren. In gesunder 
Ernährung sind die Schulen Vorbild 
für Kinder und Eltern. Die Volksschu-
le Dörnbach verköstigt die Hortkin-
der mit einem warmen Bio-Essen 
zu Mittag. Projekte, wie der eigene 
Schulgarten oder ein kleines Feld des 
Bauern Ransmayr, wo die Kinder ihr 
eigenes Gemüse ziehen, wirken nach-

Der Anbau eines Personalraumes im 
Kindergarten Dörnbach ist geplant.
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haltig, und auch die Eltern werden 
von ihren Kindern darüber informiert. 
Im März wurde in den OÖN über die 
VS Dörnbach und deren Gehprojekte 
berichtet. Es wurde festgestellt, dass 
die Kinder deutlich fitter in der Schu-
le sitzen und sich bester körperlichen 
Gesundheit erfreuen. Diese Projekte 
bringen immer wieder Auszeichnun-
gen und Belohnungen.

So freuen wir uns alle mit der Volks-
schule Dörnbach, dass sie zur ersten 
FAIRTRADE-Volksschule in OÖ er-
nannt wurde. Das ist ein Ritterschlag 
erster Klasse und nicht mit ein paar 
Bildern oder einem Vortrag erreich-
bar. Es steckt viel Aufklärungsarbeit 
an den Kindern und Disziplin der Lehr-
kräfte dahinter.

Wir danken Frau Direktorin Margit 
Mittermaier und ihrem tollen Team. 

Aber auch die Volksschule Wilhering 
lädt mich gerne ein, wenn diese sich 
mit gesunder Ernährung beschäftigt. 

Gemüse und Obst zum Angreifen, 

zum Riechen und zum Kosten. Dort 
wird ebenfalls Gemüse angebaut und 
man pflegt Obstbäume.
In der VS Schönering gehört man zu 
den OÖ Schulen der ersten Stunde, 
die regelmäßig gesunde Jause in Zu-
sammenarbeit mit den Eltern anbie-
tet. Auch das Zu-Fuß-in-die-Schu-
le-Gehen wird dort noch immer sehr 
hochgehalten.

Durch die bereits einige Jahre sehr 
engagierte FAIRTRADE-Gruppe Dörn-
bach ist die Gemeinde Wilhering eine 
FAIRTRADE-Gemeinde geworden. 

Wir versuchen als Gemeinde best-
möglich – bitte als Verwaltung zu se-
hen – hier entsprechend etwas vorzu-
leben.

Bei Festen wie z. B. der Gemein-
deamtseröffnung werden heimische 
Produkte wie Säfte, Bier, Essen etc. 
bei den heimischen Anbietern einge-
kauft. Kommen Schulklassen zur Ge-
meinde auf Besuch, bekommen sie 
keine Getränke mehr in PET-Flaschen, 
sondern Apfelsaft und Leitungswasser 
in Gläsern.

Die Gemeinde hat auf Anregung der 
FAIRTRADE-Gruppe alle Wilheringer 
Vereine, Institutionen und Veranstal-
ter angeschrieben und sie gebeten, 
darüber nachzudenken, ob es auch 
bei ihren Festen und Veranstaltungen 
möglich ist, mit Produkten, die hei-
misch produziert und regional einge-
kauft sind, zu arbeiten.

Ich lade auch Sie ein, Spaß an der Be-
wegung und der gesunden Ernährung 
zu finden.

Ihr

Immer häufiger werden wir zum Land 
OÖ eingeladen, um deren Vorhaben 
beim Nahverkehrsknoten Hitzing zu 
erfahren. Die Schnellbahn (vormals 
LILIO) wurde ja auch mit Fahrplan auf-
gewertet. Schiene schlägt leider die 
Busse, und wir als WILIA bekommen 
immer mehr Probleme, unsere Fahr-
pläne einzuhalten.

Leider wurden wir trotz Urgenz in den 
letzten Jahren nicht zu den Fahrplan-
abstimmungen aller Verkehrsteilneh-
mer eingeladen. So ist dann unser 
Fahrplan, im Halbstunden- bzw. Stun-
dentakt leicht merkbar, nicht immer 
ganz mit der LILO abgestimmt.

Auch wenn wir unsere Wartezeiten in 

Hitzing leicht überziehen, können wir 
nicht immer warten, bis die Schnell-
bahn dann mit leichter Verspätung 
einfährt.

Wir fahren unseren Fahrgästen also 
nicht absichtlich davon, sondern wir 
müssen alle rechtzeitig erreichen, die 
auf der Strecke nach Linz Pünktlich-
keit erwarten und haben in Linz kaum 
drei Minuten Stehzeit, um gleich wie-
der retour nach Wilhering zu fahren.

In Hitzing werden künftig die Bus-
se der Firma Welser, SAB Tours für 
Kirchberg-Thening, die Linz Linien 
mit Stadtteilbussen sowie großen Ge-
lenksbussen ankommen und abfah-
ren.

Nahverkehrsknoten Hitzing
erlangt immer größere Bedeutung

Es kann sein, dass die Linz Linien ihre 
Haltestelle sogar an die Ruflingerstra-
ße zum SPAR verlegen müssen, weil 
der heutige Knotenpunkt die immer 
mehr ankommenden Busse nicht 
mehr aufnehmen kann.

Es ist auch angedacht, das 
Park-and-Ride-Angebot auszubauen.

Für den Radweg entlang der LILO (von 
Straßham bis zum Hauptbahnhof) ha-
ben wir in mehreren Sitzungen der 
Gemeinden Leonding, Pasching und 
Wilhering eine Trasse gefunden, die 
per Beschluss verordnet werden soll. 
Die so wichtige Querung der Haupt-
straßen im Bereich Hitzing wurde in 
mindestens 4 Varianten geprüft. Man 
hat eine gute Variante gefunden.

Blumenwiesen sind Nahrung und
Lebensraum von Bienen.

Beim Gemeindeamt Wilhering wird so 
eine  Blühwiese entstehen.
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Bürgerinfo in Schönering
Wohnbau und andere Neuigkeiten

Am Freitag, 31. Mai 2019, findet 
kein Parteienverkehr statt!

Bei Redaktionsschluss dieser Zeitung 
waren wir noch in der Vorbereitung 
zu einem Bürgerinformationsabend 
für die Pfarre Schönering. Themen 
sind hauptsächlich Wohnbau, eine 
neue Abbiegespur und Haltestelle für 
die WILIA bei der ehemaligen Haupt-
schule und Arztordination, ehemalige
WILIA-Garage etc. 

Wohnungsbau in Schönering
Eine Warteliste von 157 Personen 
(hauptsächlich WilheringerInnen) so-
wie der gelungene Bau von leistbaren 
Mietwohnungen durch die Genossen-
schaft „Neue Heimat“ haben den Ruf 
nach „mehr“ ausgelöst.

Die OÖ Wohnbau, ein sehr bekann-
ter und starker Wohnbauträger, ein 
beliebter Partner der Gemeinde Wil-
hering, wird im Ortszentrum von 
Schönering in mehreren Bauetappen 
Eigentumswohnungen errichten.

Die NEUE HEIMAT möchte auf dem 
freien Feld gegenüber der Apothe-
ke noch einmal Mietwohnungen 
nach demselben System wie vor-
ne bei BILLA bauen. Jede Wohnung 
mit einem Tiefgaragenplatz, Lift 
und einem zweiten Parkplatz auf 
dem Gelände hinter den heutigen
NEUE-HEIMAT-Mietwohnungen. So-
mit wäre der Platz bei den dann neuen 
Mietwohnungen beinahe autofrei.

Für das Gemeindegrundstück nahe 
dem Pfarrheim-Vorplatz gibt es Inter-
essenten, die dort 2 Doppelhäuser er-
richten möchten. Dies ist den meisten 
Bürgerinnen und Bürgern dort lieber 
als ein Wohnblock. Die Gemeinde wür-
de sich dort auch noch den einen oder 
anderen Meter Grund selbst behalten, 
damit man eventuell den Pfarrplatz 
noch ausweiten und verbessern könn-
te.

Zwischen der Gewerbezeile Arneze-
der und der ALPINE-Siedlung in Schö-
nering sind Doppelhäuser mit je 2 
Wohneinheiten möglich.

Das Gebäude mit dem ehemaligen 
China-Restaurant in Schönering, wo 
auch der beliebte Zahnarzt unterge-
bracht ist, wird vom neuen Eigentümer 
saniert und mehrere Kleinwohnun-
gen zu adäquaten Mietwohnungen 
zusammengelegt. Dort ist auch eine 
Frühstückspension geplant.

Gesamt gesehen geht alles genau in 
Richtung der Vorgaben der Landesre-
gierung und der Fachleute.

Bitte die Ortszentren wieder mehr be-
leben. Im Wohnungsangebot aufdich-
ten, bevor man an den Ortsrändern 
oder auf der grünen Wiese wieder grö-
ßere neue Siedlungen „aufreißt“. Die 
Fußläufigkeit und Grundverschwen-

dung spielen hier eine große Rolle. 
Vorhandene gewidmete Baulücken 
schließen.

Schulen, Kindergärten und Nahver-
sorger aller Art erhalten, indem wir 
sie mit „Kundschaften“ versorgen. 
Deutlich mehr in die Höhe zu bauen 
schont Grundressourcen. Dazu kom-
men noch Aspekte, die uns von der 
Politik bei den vielen Veranstaltungen 
und Jahreshauptversammlungen vor 
Augen geführt werden.

Wenn man da schaut, tragen die so-
genannten „Zugezogenen“ überall 
Verantwortung. In den Feuerwehren, 
in den Vereinen, in der Dorfgemein-
schaft, sie stehen überall ganz vorne 
und sind gerne mit dabei.

Das alles funktioniert nur dann, wenn 
es von denen, die heute schon hier le-
ben, auch zugelassen wird.

Man ergänzt sich und ist PartnerIn. 
Wenn das alles nicht mehr stattfinden 
würde, dann würden die Vereine ster-
ben, und die Feuerwehren, Rettung 
usw. würden Probleme bekommen, 
ehrenamtlich helfend einzugreifen.

Höglinger 
Wir schließen 

Kreisläufe!

Erdsubstrate, Rindenmulch

0664/1323706 • www.hoeko.at

FRÜHJAHRSAKTION 

5 Säcke + 1 GRATIS 

(Gültig im April, solange der Vorrat reicht)
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Zu Neujahr habe ich mich mit Vertre-
tern der Dorfgemeinschaft Schöne-
ring zum Austausch getroffen.

Ein Ersatzquartier für all das Equip-
ment der Dorfgemeinschaft, das für 
die diversen Feste in der WILIA-Ga-
rage untergebracht ist, konnte noch 
nicht gefunden werden. So haben wir 
uns darauf verständigt, dass die WI-
LIA-Garage zurzeit noch nicht abge-

Von Linz kommend wird die WILIA 
künftig vor der bestehenden Halte-
stelle RAIKA in die Schulstraße in 
Schönering einbiegen. Das alles wird 
mit Schranken geregelt sein. Wir wol-
len nicht, dass dort andere Autos in 
die verkehrsberuhigte Zone vor der 
Schule/heute Hort und Krabbelstube 
sowie Arztpraxis einfahren.

Durchschnittlich wird dort ein Bus nur 
kurze Zeit stehen und dann seine Rou-
te über die bisherige Haltestelle bei 
der alten WILIA-Garage und dann wei-
ter die bisherige Linie befahren.

Eine ganz wichtige Verbesserung für 
die künftigen Schülerinnen und Schü-
ler der dann dort befindlichen Volks-
schule sowie für die ArztbesucherIn-
nen. 

Abbiegespur für die WILIA 

Bauplan Abbiegespur

WILIA-Garage alt in Schönering
rissen wird. Wir warten, bis die ersten 
Eigentumshäuser der OÖ Wohnbau 
dort gebaut sind.

Davor wird die Gemeinde auch keinen 
Dorfplatz errichten. Das wäre kontra-
produktiv, meinten wir gemeinsam.
Bis dahin hoffen wir, dass wir andere 
Lösungen bzw. ein Gesamtkonzept 
für die Zukunft gefunden haben.

Mir ist es wichtig, dass wir die alte WI-
LIA-Garage nicht abreißen, die Dorf-
gemeinschaft hätte dann mit all ihren 
Sachen für Weihnachten, Ostern, den 
Handwerksmarkt etc. keine Bleibe 
mehr, und dann würde es ein paar Jah-
re dauern, bis die neuen Häuser ste-
hen und ein Ortsplatz kommt. 

Der Vorwurf, die Garage ist weg, aber 
geschehen tut nichts am und um den 
Dorfplatz, ist somit nichtig.

Fuhrpark
Der Fuhrpark des Bauhofes Wilhering 
wird laufend ausgetauscht und erwei-
tert. Viele Fahrzeuge hatten schon 
einige Kilometer und Jahre auf dem 
Buckel. Erst kürzlich wurde ein Bus 
der Marke Volkswagen für die Was-
sermeister Christian Kaltenböck und 
Alfons Diesenreither erworben. 

v. l. n. r.: Wassermeister Christian Kal-
tenböck, Bauhofleiter Ernst Mittermair 

und Bürgermeister Mario Mühlböck
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Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung,
Bildung und Frauenangelegenheiten

1. Vizebürgermeisterin
Christina Mühlböck

Kinderbetreuung – eine große, aber 
schöne Herausforderung: 
Es geht um die Zukunft unserer Kinder
Die Kinderbetreuung in Wilhering ist 
das ganze Jahr hindurch eine große 
Herausforderung. Gemeinsam ha-
ben die Gemeinde Wilhering und die 
Trägerorganisationen Kinderfreunde 
(Krabbelstube, Hort), Caritas (Kinder-
gärten) und Hilfswerk (schulische Ta-
gesbetreuung) diese Planung immer 
ganz gut bewerkstelligen können.

Kinderbetreuungsplätze zu planen ist 
schwieriger, als es im ersten Moment 
scheint: Natürlich gibt es die Gebur-
tenzahlen eines Jahrgangs und Daten 
dazu, welchem Ortsteil die Kinder je-
weils zugehörig sind. Es gibt statisti-
sche Vorausberechnungen zum Zuzug 
und Wegzug sowie Schätzungen, wie 
viele Eltern einen Kinderbetreuungs-
platz benötigen werden. Doch die Sta-
tistik kann nur eine Annäherung an die 
Wirklichkeit sein.

Schließlich entscheiden Eltern selbst 
und oft kurzfristig: Manche nutzen 
gerne die Krabbelstube zum ehesten 
Zeitpunkt. Die anderen möchten nach 
der Geburt eines Kindes daheimblei-
ben und das ältere Geschwisterchen 
daheim betreuen. Manchmal wech-

seln sie dann kurzfristig doch wieder 
in den Beruf. Noch immer kommt den 
Omas und Opas in der Betreuung eine 
wichtige Rolle zu, solange sie gesund-
heitlich fit sind. Und andere nützen 
das Angebot eines Betriebskindergar-
tens. 

Das sind höchst persönliche Faktoren, 
die den Eltern auch große Flexibilität 
bieten. Die halte ich für richtig und 
wichtig, auch wenn die Planbarkeit für 
die Gemeinde darunter leidet.

Wie ich beobachten kann, wird die 
Planung nicht leichter, wenn die Kin-
der älter werden: Es gibt Schulklassen, 
in denen beinahe 100 % die Betreuung 
nach der Schule in Anspruch nehmen. 
In der anderen Klasse fühlen sich die 
meisten schon „zu groß“ für Hort oder 
schulische Tagesbetreuung: „Ich kann 
mir doch allein das Essen aufwärmen 
und auch die Hausaufgaben allein ma-
chen!“. 

Das alles führt dazu, dass in einzelnen 
Fällen erst recht knapp die fixe Zusa-
ge für einen Betreuungsplatz gegeben 
werden kann. Wie viele Eltern bestä-
tigen, ist dieses Problem in Wilhering 
im Vergleich zu anderen Gemeinden 
recht klein – den betroffenen Eltern 

hilft das aber wenig. Seit Jahren sind 
wir bemüht, solche Fälle möglichst 
zu vermeiden. Die Situation hat sich 
durch ein Computerprogramm etwas 
verbessert, das die Gemeinde bei der 
Universität Linz beauftragt hat: Da-
durch können wir beispielsweise Dop-
pelanmeldungen in den Kindergärten 
sofort erkennen. Ein neues Programm 
in den Kindergärten soll hier zu weite-
ren Optimierungen beitragen.

Warum schaffen wir keine Plätze 
„auf Vorrat“, nach dem Motto „Gibt 
es das Angebot, werden die Kinder 
schon folgen“? 
Die Gemeinde muss sich an das OÖ 
Kinderbetreuungsgesetz halten. Die-
ses sieht beispielsweise vor, dass 
wenn alle Kindergartengruppen voll 
sind, darf erst ab dem zehnten Kind 
auf der Warteliste eine neue Gruppe 
eröffnet werden. Davor wird aber sei-
tens des Landes geprüft, ob die Kinder 
auf der Warteliste nicht doch in den 
bestehenden Gruppen untergebracht 
werden können.

„Platzteilung“ ist da so ein Zauber-
wort: Ein Kind kommt an zwei, das 
andere an den anderen drei Tagen der 
Woche. Sind so alle Gruppen wirklich 
voll, wird vom Land noch überprüft, 

Die Turborosinen gastieren am 11. April in Wilhering
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möglich gemacht haben. In diversen 
Workshops mit dem Verein Südwind 
lernten die Schülerinnen und Schüler 
über fair gehandelte und regionale 
Produkte aus ihrem Lebensumfeld. 
Noch wichtiger aber war im gesam-
ten Projekt, dass die Schülerinnen und 
Schüler das, was sie gehört, gesehen 
und gelernt haben, auch selbst um-
setzen. Sie erziehen so auch die Eltern 
und Geschwister mit.

Frauenkabarett 
Am 11. April findet unser drittes Frau-
enkabarett im Pfarrheim Schönering 
statt. Die „Turborosinen“ sind mit dem 
Programm „Frau 4.0 – fliag, Hendl, 
fliag“ anwesend. Karten sind am Ge-
meindeamt unter 07226/22 55-0 er-
hältlich. 

Ausschussberichte

ob Nachbargemeinden Kindergarten-
plätze frei haben. Letztendlich kostet 
ein neu geschaffener Kindergarten-
platz viel Geld, da müssen freie Kapa-
zitäten genutzt werden.

Für Herbst 2019 sieht es in Wilhering 
bislang gut aus, dass keine Kinder-
gartenkinder auf der Warteliste blei-
ben. Beim Hort bauen wir gerade den 
Raum für die siebente Gruppe in der 
ehemaligen Hauptschule ein. Die vier-
te Krabbelstubengruppe, die wir vor-
übergehend wegen „Kindermangel“ 
schließen mussten, wird im Herbst 
wiedereröffnet.

Für Interessierte sind hier die Gebur-
tenzahlen der letzten Jahre in Wilhe-
ring: 
2012: 73 Kinder 
2013: 63 Kinder 
2014: 59 Kinder 
2015: 63 Kinder 
2016: 57 Kinder 
2017: 47 Kinder 
2018: 48 Kinder

Volksschule Dörnbach: erste „FAIR-
TRADE-Schule“ 
Ich gratuliere der Volksschule Dörn-
bach zur Auszeichnung als erste FAIR-
TRADE-Schule Oberösterreichs. Dan-
ke an Direktorin Margit Mittermaier 
und ihr Team sowie an die Kinder 
und Eltern, die diese Auszeichnung 

Sehr geehrte Wilheringerinnen,
sehr geehrte Wilheringer!
Der Start ins neue Jahr für die Gemein-
de Wilhering zeigt Erfreuliches: Nicht 
nur, dass wir 37 neue Gemeindebür-
ger hinzugewonnen haben, auch die 
60 Wohnungen der OÖ Wohnbau in 
Schönering sind im Finale ihrer Pro-
jektierung. Zudem sind 6 Wohnungen 
in der Kürnbergstraße zur Vermietung 
freigegeben worden (Stand 1. März 
2019). Bei der letzten Wohnungsver-
gabe in der Kürnbergstraße meldete 
sich erfreulicherweise eine Wilherin-
gerin. Ich hoffe auf mehr Interesse 
für diese Wohnungen, da wir – laut 
Bürgermeister – über 100 Wohnungs-
suchende in der Gemeinde haben. 
Grundsätzlich orte ich bei vielen Ge-
sprächen mit Gemeindebürgern den 
Wunsch, Wilhering behutsam und 
maßvoll weiterzuentwickeln und nicht 
Wachstum um jeden Preis zu erzwin-
gen.

Auch in den Bereichen Wirtschaft, 
Tourismus und Kultur tut sich eini-
ges:
Wilheringer Unternehmerfrühstück: 
Vorstellung und Steuertipps stan-

Ausschuss für Kultur-, Tourismus- und
Wirtschaftsangelegenheiten

2. Vizebürgermeister
Mag. Markus Langthaler

den im Fokus
Zum Jahresausklang stand das 2. Wil-
heringer Unternehmerfrühstück am 
Programm. Zu Beginn präsentierten 
2 Unternehmer – Dieter Plamber-
ger (WÄRMETEC) und Margit Stad-
ler-Schauer (Stadlerhof – Veranstal-
tungen) – ihre Betriebe und gaben 
einen sehr interessanten Einblick in ihr 
Geschäftsfeld. Dann folgte der span-
nende und praxisnahe Vortrag von der 
Steuerberaterin Mag. Romy Hierzer, 
die den interessierten Unternehmern 
zum Jahresende Steuertipps näher-
brachte.

Tourismusverband Donau gegrün-
det – Eröffnung des Stiftes Wilhering 
am 16. Juni
Am 24. Jänner fand die Vollversamm-
lung des neuen Tourismusverbandes 
Donau statt, die die offizielle Grün-
dung darstellte. Der Verband umfasst 
nun mit unserer Gemeinde Wilhering 
33 Tourismusgemeinden entlang der 
Donau. Die Mitgliedschaft als „Touris-
musgemeinde“ ermöglicht es nun der 
Gemeinde Wilhering, sanft und behut-
sam unsere schöne Gemeinde auch 
touristisch zu öffnen. Im Mittelpunkt 

steht dabei das Stift Wilhering, dessen 
Umbau auf die Zielgerade geht. Am 
16. Juni wird zur offiziellen Eröffnung 
des Meierhofes, des umgestalteten 
Stiftshofes und zur Turmkreuzste-
ckung geladen.

Um vermehrt Besucher für das Stift 
Wilhering gewinnen zu können, konn-
ten Abt Reinhold und ich bereits erste 
Kontakte zu einer großen Kreuzfahrt-
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Bald erstrahlt der Turm der Stiftskirche 
in neuem Glanz

linie herstellen und die Kooperations-
möglichkeiten mit dem Linzer Touris-
mus ausloten.

Wiheringer theaterSPECTACEL fei-
ert heuer 25 Jahr-Jubiläum
Ein besonderes Jubiläum feiert heu-
er das theaterSPECTACEL Wilhering: 
Seit einem Vierteljahrhundert werden 
die Zuseher mit modern interpretier-
ten Theaterstücken, die auf witzigen, 
zum Teil minimalistischen Bühnenauf-
bauten beruhen, bestens unterhalten. 
Zu diesem Anlass hat sich der künstle-
rische Leiter, Joachim Rathke, für heu-
er Felix Mitteres „In der Löwengrube“ 
ausgesucht. Premiere ist am 10. Juli.

Frau 4.0 – fliag, Hendl fliag – Musik-
kabarett
Ich möchte auf das Frauenkabarett 
mit dem Programm „Frau 4.0 – fliag, 
Hendl fliag!“ am 11. April hinweisen 
(Pfarrheim Schönering). Vielen Dank 
dem „Frauenzimmer“, das den heu-
rigen Kabarett-Tipp gab! Karten und 
Informationen sind am Gemeindeamt 
Wilhering erhältlich.

Wilheringer Häuserchronik Teil 1 
wird am 2. Juni vorgestellt
Am Sonntag, dem 2. Juni 2019, wer-
den in einer Ausstellung im Pfarrheim 
Wilhering die Besitzerfolgen von rund 
120 Anwesen, die einst zum Hofamt 
Wilhering gehört haben bzw. vor 1939 
erbaut worden sind, in Wort und Bild 
vorgestellt.

Größter Dank gilt dabei Herrn Franz 
Haudum, der sich in nervenraubender 
Kleinarbeit dieser äußerst wertvollen 
Arbeit widmete.

Auch heuer darf ich Sie herzlich ein-
laden, recht zahlreich die von den 
Wilheringer Vereinen gestalteten Mai-
baumfeste und Sonnwendfeiern zu 
besuchen. Dies sind hoch geschätzte 
Traditionen, die von Wilheringern für 
Wilheringer gestaltet werden.

Ich danke allen Vereinen und ihren 
Mitgliedern, die sich so für unser kul-
turelles Gemeindeleben engagieren. 
Sie tragen damit wesentlich zur Le-
bensqualität in unserer Gemeinde bei!

Anfang Oktober gab es Zuwachs in 
Reith. Eine Schar von Bio-Hühnern 
ist in den mobilen Hühnerstall von 
Andrea und Thomas Feitzlmaier ein-
gezogen. Durch die Ab-Hof-Vermark-
tung von Bio-Brot und Gebäck stieg 
auch die Nachfrage nach Eiern immer 
mehr. So ist langsam die Idee heran-
gereift, einen mobilen Hühnerstall 
anzuschaffen. Kurzerhand haben wir 
uns entschlossen, einen zweistöcki-
gen Stall nach unseren Vorstellungen 
zu konstruieren und selbst zu bauen. 

Ein halbes Jahr hat der Bau gedauert. 
„Das Wohl der Tiere stand für uns da-
bei an erster Stelle.“ Der Stall wird wö-
chentlich gemistet, was für mehr Hy-
giene, weniger Keime und gute Luft 
im Stall sorgt.

Das Freigehege wird alle 14 Tage ge-
wechselt, damit den Hühnern immer 
frisches Gras zur Verfügung steht. Das 
Hühnermobil hat eine automatische 
Auslaufklappe, durch die die Tiere je-
den Tag ins Freie gelangen. Den Hüh-

nern steht biologisches Futter und 
Getreide aus unserem Eigenanbau zur 
Verfügung.

Die Bio-Eier sowie hofeigene Pro-
dukte wie Nudeln und verschiedene 
Mehlsorten aus der hofeigenen Wir-
belmühle sind täglich von 0–24 Uhr in 
der Selbstbedienungshütte, welche 
direkt an der Reither Straße 6 steht, 
erhältlich.

In Reith gibt es „Eier aus dem Hühnermobil“

Andrea FeitzlmaierHühnermobil Selbstbedienungshütte 0–24 Uhr
Reither Straße 6
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Ausschuss für örtliche Raumplanung 
und Sportangelegenheiten

Gemeindevorstand
Ing. Andreas Leitner

Wilhering bewegt ins Jahr 2019 –
ASKÖ Schauturnen und Sportshow 
der Union Mühlbach 2019
Gratulation beiden Veranstaltern zu 
dieser Leistungsschau. Bei beiden 
Veranstaltungen war der Turnsaal der 
ehem. Hauptschule in Schönering bis 
zum letzten Platz gefüllt. Ob Eltern, 
Großeltern, Freunde oder Gäste der 
Nachbargemeinden, alle konnten sich 
ein Bild machen, mit welcher Begeis-
terung und wie professionell hier ge-
arbeitet wird.

Es sei auf diesem Wege allen Funk-
tionärinnen gedankt, die die Mühen 
auf sich nehmen, Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene und auch Senioren fast 
schon täglich zu trainieren und im 
Vorfeld bereits einen perfekten Trai-
ningsplan erstellen. Mit ihrer Profes-
sionalität werden auch weiterhin die 
angebotenen Veranstaltungen aller 
Vereine gut besucht bleiben.

Wer noch nicht in diesen Genuss ge-
kommen ist, einfach auf der Website 
unserer Vereine „schmökern“, es ist 
sicher etwas für Sie dabei. Nützen Sie 
die Angebote unserer Sportvereine!

Brunnen bei Sportanlage des SV-Wil-
hering – eine innovative Investition 
in die Zukunft!
Bis dato wird das Trinkwasser für die 
Sportanlage des SV-Wilhering auch 

zur Bewässerung der beiden Spielflä-
chen verwendet. Der Wasserver-
brauch und somit auch die Kosten 
waren aufgrund der längeren Trocken-
zeiten in den vergangenen Jahren au-
ßergewöhnlich hoch, und darum ent-
schied man sich, einen Brunnen zur 
Bewässerung der beiden Sportplätze 
sowie der Beachvolleyballanlage in 
Planung zu geben.

Die Planungsgespräche wurden, in 
Abstimmung mit der Gemeinde Wil-
hering, seitens SV-Wilhering im letz-
ten Jahr intensiviert, und im Jänner 
2019 wurde gemeinsam ein Finanzie-
rungsplan ausgearbeitet. Finanziert 
wird der Brunnen mit Geldern durch 
den SV-Wilhering, die Gemeinde Wil-
hering sowie Förderungen seitens des 
Landes OÖ und des OÖ-Fußballver-
bandes!

Bei der letzten Gemeindevorstands-
sitzung im Jänner 2019 wurde dem 
Bau der Brunnenanlage inkl. Bewässe-
rungsanlage einstimmig zugestimmt! 

Mit den Bauarbeiten soll noch die-
sen Sommer begonnen werden. Als 
zuständiger Sportreferent möchte 
ich mich bei allen Beteiligten für die 
Aufbereitung der Unterlagen und die 
konstruktive Zusammenarbeit recht 
herzlich bedanken. Diese neue Anlage 
spart nicht nur zukünftig Kosten beim 

Wasserverbrauch, sondern auch unser 
wertvolles Trinkwasser!

Auch bei der Sportanlage der Union 
Mühlbach sind die Planungen für eine 
Bewässerungsanlage im vollen Gan-
ge, aber hier stellt sich noch die Frage, 
wo wir zukünftig das Wasser für diese 
Anlage herbekommen. Derzeit dürfen 
wir das Wasser aus dem angrenzenden 
Mühlbach entnehmen, per Bescheid 
bewilligt, aber auch hier müssen wir 
versuchen, eine zukunftsorientierte 
Wasserentnahme zu schaffen. 

Wilhering DIGITAL – Gem2Go
Wie bereits in der letzten Gemeinde-
zeitung berichtet, hat Wilhering den 
nächsten Schritt in Richtung Digita-
lisierung gemacht und die App Gem-
2Go angekauft. Die App ist ab sofort 
online und kann von allen Gemeinde-
bürgern, sofern sie die Möglichkeit ha-
ben, genutzt werden!

Was kann GEM2Go alles?
Mit der Gem2Go-App werden den Bür-
gern und Besuchern unserer Gemein-
de Informationen KOSTENLOS so 
rasch und unkompliziert wie möglich 
zur Verfügung gestellt. Die moderne 
Darstellung der Gem2Go-App wurde 
so gewählt, dass Infos über Veranstal-
tungen, Neuigkeiten, Vereinsverzeich-
nis, Unterkünfte, Gemeindezeitung, 
Laufstrecken, Wanderwege, Ab 
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-Hof-Lieferanten, Spielplatzfolder, 
Müllkalender u. v. m. mit nur einem 
Fingerzeig abrufbar sind.

Die Flexibilität pro Gemeinde wird bei 
der Gem2Go-App ebenfalls großge-
schrieben. So kann unsere Gemeinde 
selbst entscheiden, welche Funktio-
nen in welcher Reihenfolge und mit 
welchem Design den Bürgern und 
Besuchern zur Verfügung gestellt wer-
den. Dieser Prozess ist bereits ange-
laufen und wird in den nächsten Wo-
chen Schritt für Schritt umgesetzt. 

Ein weiterer Schritt für einen moder-
nen und digitalen Auftritt der Markt-
gemeinde Wilhering wurde umge-
setzt! 

Die App kann unter www.gem2go.at 
oder im  Google Play Store, App Store, 
Galaxy Store oder Windows Store kos-
tenlos heruntergeladen werden.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und
Wohnungsangelegenheiten

Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Dietmar Wießmayer

Straßenbau 2019
In der letzten Ausschusssitzung wurde 
festgelegt, in diesem Jahr den Stra-
ßenzug „Am Hohlweg“ in Dörnbach 
zu asphaltieren. Damit soll eines der 
drei anstehenden Großprojekte noch 
heuer abgearbeitet werden. Dazu ist 
jedoch noch die Stellungnahme des 
Zuständigen der Direktion für Umwelt 
und Wasserwirtschaft des Landes OÖ 
abzuwarten. Erst nach positiver Rück-
meldung kann die Ausschreibung für 
das diesjährige Straßenbauprogramm 
starten.

Wohnbau Wilhering
In den letzten Ausgaben der Gemein-
dezeitung wurde schon mehrmals 
über den geplanten Wohnbau zur Er-
richtung von Miet- und Eigentums-
wohnungen im Zentrum von Schö-
nering berichtet. Nachdem nun alle 
raumplanerischen Voraussetzungen 

geschaffen wurden, könnte der Baus-
tart möglicherweise 2020 erfolgen.

Des Weiteren gibt es Pläne, auf dem 
Grundstück östlich der ehemaligen 
Hauptschule geförderte Wohneinhei-
ten zu errichten. Zu diesem Vorhaben 
hat die Wohnungsgesellschaft „Neue 
Heimat“ bereits ihre Entwürfe präsen-
tiert.

Mit diesen Projekten soll in naher Zu-
kunft wieder leistbarer Wohnraum in 
Wilhering geschaffen und damit den 
über 150 gemeldeten Wohnungssu-
chenden Rechnung getragen werden.

Aktuelle Wohnungsbörse
Die aktuell freistehenden Wohnungen 
finden Sie auf unserer Website unter 
www.wilhering.at, oder Sie setzen 
sich mit Frau Anita Schlackl unter der 
DW 31 in Verbindung!
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Ausschuss für Umwelt- und
Verkehrsangelegenheiten

Gemeindevorstand Franz Hohenbichler

Prüfungsausschuss

Gemeinderätin Doris Eisenriegler

Auch heuer haben wir eine Fahrt zur 
Energiesparmesse in Wels organisiert. 
Die Plätze im Bus und die darüber hi-
naus gehenden Freikarten waren in 
kurzer Zeit vergeben.

Bedanken darf ich mich besonders bei 
den Spendern der Eintrittsgutscheine, 
diese sind die Energie AG OÖ und die 
Linz AG.

Die Strauchschnittabholaktion wer-
den wir heuer in der Woche nach Os-
tern anbieten. Nähere Informationen 
über Anmeldung und Abwicklung 
können Sie auf Seite 27 erfahren.

Vorankündigen darf ich auch unseren 
alljährlichen Fahrradcheck, den wir 
in Zusammenarbeit mit dem ÖAMTC 
durchführen werden.

Die Termine sind für 16. und 17. Mai 
vereinbart. Nähere Infos finden Sie 
auf Seite 28.

Unsere Klimawanderung, die heuer 
schon zum vierten Mal stattfindet, 
wird unter dem Motto „Wissenswertes 
über Bienen und Bauern “ stehen.

Auf die fachliche Begleitung durch 
den Obmann des Imkereivereins 
Herrn Manfred Aichinger freuen wir 
uns ganz besonders. Details werden 
Ihnen in einer gesonderten Einladung 
noch rechtzeitig bekannt gegeben.

Um für Bienen und Insekten zusätzli-
che Nahrungsquellen und Brutflächen 
zu schaffen (Insektenweide), werden 
wir heuer auf von Landwirten zur Ver-
fügung gestellten Äckern für die Aus-
saat besonders geeignete Bienen- und 
Insektenweide-Saatgutmischungen 
bereitstellen.

Für unsere Gartenbesitzer möchten 
wir von Seiten der Gemeinde solche 
Mischungen in Kleinmengen kosten-
los bereithalten.

Damit man dann ein sogenanntes wil-
des Eck von 2–3 m² im Garten anlegen 
kann, dass natürlich nicht gemäht 
werden darf, damit es seine Wirkung 
bestmöglich entfalten kann.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Oster-
fest!

Beim Prüfungsausschuss vom 
24.10.2018 wurde die Wirtschaftlich-
keit der Wilia geprüft.
Amtsleiter Hofer berichtete, dass 
momentan alle 3 Jahre ein neuer Bus 
angeschafft wird. Der neueste Merce-
des-Bus wurde dieses Jahr gekauft 
und wird 2019 ausgeliefert. Der Kauf-
preis konnte mit Stand 2016 ausver-
handelt werden. Interessantes Detail 
am Rande: Der neue Mercedes-Bus 
braucht pro km ca. 20 % weniger Die-
sel als die anderen Busse der WILIA.

Amtsleiter Hofer berichtete auch über 
eine Option der Fahrplanverdichtung 

(1/2-Stunde-Takt) der WILIA im Ge-
meindegebiet Wilhering. Dies wür-
de im ersten Jahr mindestens EUR 
515.000,00 kosten. Diese Kosten be-
inhalten zusätzliche Busse und Perso-
nalaufwendungen nicht, jedoch den 
damit notwendigen Umbau der Halte-
stellen. In der Folge fallen jährlich Kos-
ten in Höhe von EUR  125.000,00 an.

Der Prüfungsausschuss kam zum 
Schluss, dass die verwendeten Zu-
schüsse, Fördergelder und Einnahmen 
des WILIA-Autobusunternehmens 
sparsam, wirtschaftlich und zweck-
mäßig verwendet wurden.

Ausschussberichte
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ALLES INKLUDIERT:
 Kompetente Trainerbetreuung   Funktionales Training

 Gruppenkurse   Vibrafit   Getränke   Solarium

Vorname

Nachname

Geburtsdatum

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Bitte vereinbare für dein Probetraining 
unbedingt telefonisch einen Termin!

TESTE UNS!Um nur € 29,99* 

trainierst DU 3 WOCHEN 
mit vollem Leistungsumfang.

*wird bei Abschluss einer  24-Monats-Mitgliedschaft 
 angerechnet. Buchbar bis 26.04.2019.

 inkl. 3 Personal-Trainings 
 Keine Bindung

BETREUTE ZEITEN:
täglich 8.30-11.30 & ab 16 Uhr

Schloßstr. 28, 4072 Alkoven    07274 / 64 712
ÖFFNUNGSZEITEN:
MO-FR  6-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr

Wörth 24, 4070 Eferding    07272 / 69 290
ÖFFNUNGSZEITEN:
MO-FR  7-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr

2999
AKTION
3 WOCHEN um €

F  I  T  N  E  S  S

so, wie ich es mag!

www.vitadrom.at
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Ausschuss für Jugend- und
Familienangelegenheiten

Gemeindevorstand Petra Höllmüller

Ferienpass 2019 – Einladung für Veranstalter
Alle örtlichen Vereine, Gruppierungen, 
Körperschaften und Privatpersonen, 
die eine Veranstaltung durchführen 
wollen, sind eingeladen, bei der Fe-
rienpass-Aktion 2019 mitzumachen. 
Die Besprechung zur Erarbeitung und 
Zusammenstellung des Ferienpro-
grammes findet am

Mittwoch, 03.04.2019
um 17:30 Uhr

in der Musikschule Wilhering, Sit-
zungssaal, Höfer Straße  2, 4073 Wil-
hering statt.

Toll wäre es, wenn vermehrt Veran-
staltungen für die 10–15-Jährigen 
angeboten würden.

Die Termine/Veranstaltungen wer-
den bei der Besprechung koordiniert 

und fixiert! (Die Anwesenden werden 
bei den Terminwünschen bevorzugt!) 
Später bekannt gegebene Veranstal-
tungen können nicht mehr berück-
sichtigt werden!

Auskünfte bzw. Anmeldung bei 
Frau Marianne Fellhofer unter
Tel. 07226/22 55-34 oder per E-Mail:
gemeinde@wilhering.at

ENDLICH 18 – Feier zur Volljährig-
keit
Alle zwei Jahre veranstaltet die Ge-
meinde Wilhering eine Jungbürgerfei-
er – DIE Feier zur Volljährigkeit. 
Die heurige Feier wird am Freitag, 
14.06.2019, stattfinden. Die jungen 
WilheringerInnen der Jahrgänge 2000 
und 2001 werden hierzu noch persön-
lich von mir eingeladen. Schon jetzt 
freue ich mich auf zahlreiche Teilneh-
merInnen.

FAMILIENFREUNDLICHEGEMEIN-
DE
Schon seit über 6 Jahren ist die Markt-
gemeinde Wilhering mit dem Zerti-
fikat „familienfreundlichegemeinde“ 
ausgezeichnet. Im heurigen Jahr ist es 
wieder soweit, den Reaudit-Prozess 
zu absolvieren. 

Vielleicht stellt sich nun der eine 
oder andere die Frage, warum eine 
Gemeinde an solch einem Prozess 
teilnimmt?
Für mich stellt es einen starken Anreiz 
dar, an diesem Projekt wieder teilzu-
nehmen, da ich es für wichtig erachte, 
die Lebensqualität für Familien (Kin-
der, Jugendliche, Eltern und SeniorIn-
nen) in unserer Gemeinde weiter zu 
erhöhen.

Das Audit „familienfreundlichege-
meinde“ bietet der Gemeinde, unse-

rem Wilhering, die Möglichkeit, die 
eigene Familien-, Kinder-, Jugend- 
und Seniorenfreundlichkeit auf den 
Prüfstand zu stellen und systematisch 
weiterzuentwickeln. Damit werden 
alle bereits bestehenden Familienleis-
tungen und familienrelevanten Ange-
bote erfasst und analysiert – von den 
Angeboten der Kinderbetreuung über 
Freizeitangebote bis hin zu Angebo-
ten speziell für ältere MitbürgerInnen. 

Das Audit bietet die Möglichkeit – un-
ter Einbindung aller Generationen und 
BürgerInnen –, familienfreundliche 
Maßnahmen zu setzen. Es bietet sich 
somit die Möglichkeit, das Netzwerk 
aus Familie und Gemeinde – und da-
mit folglich unseren Lebensraum Wil-
hering – zu stärken. 

Ferienpass
Auch im heurigen Jahr bietet die Ge-
meinde in Kooperation mit den ört-
lichen Vereinen, Institutionen und 
Privatpersonen den Ferienpass für 
Kinder im Alter von 6 bis 15 Jahren an. 
Die Ferienpässe werden wieder in den 
Kindergärten, in den 3 Volksschulen 
und im Stiftsgymnasium an die Wilhe-
ringer Kinder verteilt. Für alle Kinder 
im Alter von 6 bis 15 Jahren, die nicht 
in Wilhering einen Kindergarten oder 
eine Schule besuchen, werden die 
Ferienpässe auf der Gemeinde aufge-
legt.

Ich bitte Sie, liebe Eltern, diese für 
Ihre Kinder ab dem 24.06.2019 auf 
dem Gemeindeamt abzuholen. Ab 
diesem Datum steht Ihnen der Feri-
enpass auch online als PDF-Datei zum 
Download sowie das gesamte Ferien-
pass-Programm mit den verfügbaren 
Plätzen auf der Website www.wilhe-
ring.at zur Verfügung.

Förderung zum Semesterticket für 
Studierende
Die erstmals mit 01.02.2018 einge-
führte Förderung zum Semesterticket 
in der Höhe von 50 % des Kaufpreises/
max. € 75,00 wurde bis jetzt sehr gut 
von den StudentInnen angenommen. 
Es freut mich sehr, dass wir dadurch 
die Familien unterstützen können.
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Ferial- und Neben-
jobbörse

Du möchtest in den Ferien dein Ta-
schengeld aufbessern? Du willst im 
Sommer Joberfahrungen sammeln 
und in den Berufsalltag hineinschnup-
pern? Du suchst noch nach einer Gele-
genheit, deinen Urlaub zu finanzieren? 
Oder musst du ein Pflichtpraktikum 
absolvieren? Dann bist du unter www.
jugendservice.at richtig!

Du bekommst wissenswerte Infos 
rund um das Thema „Ferial- und Ne-
benjob“, und du kannst in unserer 
Ferial- und Nebenjobbörse nach dem 
richtigen Ferialjobangebot suchen.

Save the Date: 
Endlich 18

Die Feier für den
Jahrgang 2000/2001

am Freitag, 14.06.2019!

Einladung folgt!

FrauenLeben
WI L H E R I N G Termine Frühjahr/Sommer 2019

„FrauenZimmer“ 
Vollständig bewaldet, einsam und 
voller Überraschungen …
… so präsentiert sich uns der Kürnber-
gerwald bei einer Wanderung auf dem 
Jakobsweg. 

Termin: Freitag, 26. April 2019
Ablauf:	 14:30 Uhr Treffpunkt Park-
platz Stift Wilhering. Bis 17:30 Uhr 
Wanderung durch den Kürnberger-
wald. Ankunft ist bei der Pfarrkirche 
Dörnbach. 

„SommerFrauenZimmer“ 
Alpakawanderung durch Appersberg 
Termin:	 Freitag, 12. Juli 2019
Treffpunkt:	 16:00 Uhr
beim Alpakahof Wilhering,
Appersberger Straße 38 
Kosten: € 25 pro Person (inklusive Jau-
se) sind vor Ort zu bezahlen. 

Voraussichtliches Ende: 18 Uhr 

Erleben wir gemeinsam die Alpakas, 
und spüren wir die positive Energie, 
die diese Tiere beim Berühren und 
Streicheln vermitteln. 

Nach der Wanderung erwartet uns 
eine Jause mit Produkten aus eigener 
Produktion und von den Nachbarhö-
fen in Appersberg. 

Um Voranmeldung am Gemeindeamt 
unter 07226/2255-0 wird bis 5. Juli 
2019 gebeten

Gemeinsam wollen wir mit unserer 
Wilheringerin Barbara Kern ein Stück 
des Jakobsweges durch den Kürnber-
gerwald gehen.  Nach der Wanderung 
besteht noch die Möglichkeit, ein-
zukehren und den Nachmittag bzw. 
Abend gemeinsam ausklingen zu las-
sen. 

Um Voranmeldung am Gemeindeamt 
unter 07226/2255-0 wird bis 18. April 
2019 gebeten. 

Die Veranstaltung findet bei Regen 
nicht statt.
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geben, nicht mehr kochen lassen, 
Sauce abschmecken.
• Die Gnocchi mit der Sauce vermi-
schen und auf einem Teller anrichten, 
mit Brunnenkresse dekorieren. 

Nährwert
Die folgenden Angaben beziehen sich 
auf eine Portion:
Energie 492 kcal, Fett 18,2 g, Koh-
lenhydrate 58,4 g, Eiweiß 16,7 g, Bal-
laststoffe 9,66g

Gesunde Gemeinde

Bärlauchgnocci

Der Stammtisch bietet Pflegen-
den die Möglichkeit, in vertraulicher 
Atmosphäre Erfahrungen mit Gleich-
gesinnten auszutauschen.

Die Begleitung durch eine diplomierte 
Pflegeperson bietet Fachinformati-
on und Unterstützung bei der Kon-
taktaufnahme zu Hilfsdiensten. Das 
Hauptaugenmerk wird auf die Be-
dürfnisse der Pflegenden gelegt, die 
dadurch in ihrer täglichen Aufgabe 
gestärkt werden sollen.

Stammtisch für pflegende Angehörige
Stammtischleitung:
Brigitte Enengl
+43 699/10 91 24 76

Jeweils von 18 bis 20 Uhr
an folgenden Tagen:
30.04.2019
28.05.2019
25.06.2019

24.09.2019
29.10.2019
26.11.2019

im Dorfcafé Dörnbach,
Pfarrhofweg 10, 4073 Wilhering 

Zutaten
• 750 g mehlige Kartoffel (Bintje) 
• 200 g feines Weizenvollmehl 
• 3 Dotter 
• 6–8 Bärlauchblätter, fein gehackt 
• 2 EL Parmesan 
• Salz, Muskat, Pfeffer 

Sauce
• 1 kleine Zwiebel 
• 1 EL Rapsöl 
• 1/8 l trockener Weißwein 
• 1/4 l Gemüsefond 
• 1 EL körniger Senf 
• 100 g Frischkäse (mager) 
• 1 Bund Brunnenkresse 
• Salz, Pfeffer 

Zubereitung
• Kartoffeln in der Schale kochen, 
schälen, ausdämpfen lassen und heiß 
passieren. 
• Mit den restlichen Zutaten zu einem 
Teig verarbeiten. 
• Dünne Rollen von ca. 1,5 cm formen 
und davon ca. 3 cm lange Gnocchi ab-
stechen, mit einer in Mehl getauchten 
Gabel über die Gnocchi rollen und so 
das typische Muster einprägen. 

• Wasser aufkochen und Gnocchi in 
heißem, gesalzenem Wasser vorsich-
tig ziehen lassen, bis sie an der Ober-
fläche schwimmen.

• Fein gehackten Zwiebel in Rapsöl 
anlaufen lassen, mit Weißwein ablö-
schen und einreduzieren lassen, dann 
mit Fond auffüllen und wieder um ein 
Drittel einreduzieren. Die Hälfte der 
Brunnenkresse hacken und mit dem 
Senf und dem Frischkäse zur Sauce 

Vom Wald direkt in die Küche: Bärlauchgnocci auf ihrem Tisch!
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Lauftreff und
Nordic Walking

Im Frühling sprießen nicht nur die 
Blumen, sondern auch die guten Vor-
sätze, was Gesundheit und Fitness an-
belangt. Man versucht sich im Sport, 
man stellt die Ernährung um usw. 
Vielleicht sind die folgenden Zeilen 
ein weiterer Ansporn, dies alles einmal 
auch aus den folgenden Blickwinkeln 
zu betrachten:

Neueste Studien belegen altes Wissen 
– Herz-Kreislauf-Training (Ausdauer-
training/Kardio-Training) ist ein Jung-
brunnen für uns Menschen. Bleiben 
oder werden Sie daher aktiv!

Ausdauertraining verbessert die 
Leistungsfähigkeit des gesamten 
Herz-Kreislauf-Systems, es hat posi-
tiven Einfluss auf Risikofaktoren wie 
z. B. Bluthochdruck, Übergewicht, er-
höhte Blutzucker- und Blutfettwerte. 

HERZ – GESUND – BEWEGT! 
Auch führt es zur Verminderung von 
Stress und depressiven Verstimmun-
gen, verbessert die Schlafqualität und 
verringert das Risiko einiger Krebser-
krankung.

So gelingt´s:
- Klären Sie in einem Gespräch mit Ih-
rem Arzt, ob und welche Bewegung 
für Sie gut ist.
- Suchen Sie nach Bewegungsarten, 
die Ihnen Spaß bereiten – nur so blei-
ben Sie konsequent am Ball.
- Sinnvolle Bewegungsarten sind alle 
Sportarten mit Bewegungsabläufen, 
die mindestens 1/6 der Muskulatur 
beanspruchen, wie Gehen, Wandern, 
Laufen, Nordic Walken, Schwimmen, 
Radfahren, Langlaufen … – durchge-
führt in der freien Natur oder auch an
Geräten (z. B. im Fitnessstudio).
- Die Bewegungsformen werden über 

eine Dauer von mindestens 30 Minu-
ten 2–3-mal/Woche während des gan-
zen Jahres durchgeführt.
- Als Richtwert für die richtige Belas-
tungsintensität gilt: Reden ist noch 
möglich, Singen nicht (das entspricht 
in etwa der vorgeschriebenen Inten-
sität von 60–80 % der max. Herzfre-
quenz).
- Steigerungen sind möglich: Erhöhen 
Sie die Anzahl der Belastungseinhei-
ten auf 4–5-mal/Woche, das führt Sie 
schneller ans Ziel als die Verlängerung 
einzelner Bewegungszeiten.
- Runden Sie Ihr Ausdauerprogramm 
mit Kräftigungs- und Beweglichkeits-
übungen ab.

Wilhering läuft
Alle interessierten LäuferInnen und 
Nordic-WalkerInnen sind wieder 
herzlich eingeladen, im Rahmen der 
„Gesunden Gemeinde“ am seit vie-
len Jahren bewährten wöchentlichen 
Lauftreff teilzunehmen.

Wir starten wieder am Dienstag, dem 
2. April 2019, um 19:00 Uhr. Treff-
punkt ist die Sportanlage der Union 
Mühlbach.
Je nach Teilnehmerzahl und „Können“ 
werden zwei Laufgruppen und zwei 
Walking-Gruppen in der wunderbaren 
Landschaft unserer Gemeinde ca. 1 
Stunde unterwegs sein.

Im Anschluss gibt es Möglichkeiten 
zum Duschen sowie zu einer Stärkung 
in der Sportplatzkantine, da neben 
der sportlichen Betätigung auch das 
Gesellige nicht zu kurz kommen soll.

Helmut Beyerl

Gesunde Gemeinde Vortrag:
Das neue Erwachsenenschutzgesetz
zur Vorsorgevollmacht und anderen Vertre-
tungsformen

Dienstag, 2. April 2019
um 18:00 Uhr

Landesmusikschule Wilhering
Balduin-Sulzer-Saal
Höfer Straße 2, 4073 Wilhering

Vortragende:
Mag. Barbara Feigl
VertretungsNetz Akademie, Linz

Eintritt frei!

Mario Mühlböck
Bürgermeister

Arbeitskreisleiter Gesunde Gemeinde
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Wir begrüßen

Personelles

Adolf Penz † 

Frau Nina Stierberger in der Abteilung 
Bürgerservice. Sie ist Ihre Ansprech-
person für Umweltangelegenheiten 
unter der DW 28! Wir wünschen ihr 
alles Gute!

Frau Corinna Heck in der Abteilung 
Bauamt. Sie hat für Sie unter der DW 
18 ein offenes Ohr. Wir wünschen ihr 
alles Gute!

Wir trauern

Am 23. November 2018 ist unser ehe-
maliger Kollege, Herr Adolf Penz, un-
erwartet verstorben.

Herr Penz war von 1960 bis 1996 als 
Chauffeur im gemeindeeigenen Bu-
sunternehmen WILIA beschäftigt.

Unser Adi war immer ein verlässli-
cher und hilfsbereiter Mitarbeiter, den 
nicht nur die Kolleginnen und Kolle-
gen sehr geschätzt haben, sondern 
wegen seiner freundlichen Art auch 
„seine“ Fahrgäste.

Durch sein handwerkliches Geschick 
konnten in der damaligen Werkstätte 
auch viele Reparaturen an den Bussen 
von ihm durchgeführt werden, und er 
hat dadurch sehr zum wirtschaftlichen 
und sparsamen Betrieb des Unterneh-
mens beigetragen.

Lieber Adi, wir danken dir für deine 
Treue zum Busunternehmen WILIA, 
für deine immer zuvorkommende und 
menschliche Art, und wir werden dir 
stets ein ehrendes Andenken bewah-
ren.

Gustav Krenn † 

Am 8. März 2019 ist unser ehemaliger 
Kollege, Herr Gustav Krenn, friedlich 
im Herrn entschlafen.

Gustav Krenn war von 1964 bis 2001 
langjähriger Bauamtsleiter am Ge-
meindeamt Wilhering. Viele Baupläne 
von Wilheringer Häusern sind durch 
seine Hände gegangen.

Kollege Krenn war als sehr humorvol-
ler und herzlicher Mensch bekannt. 
Ein Familienmensch, der die Kultur 
und das Reisen genoss. Er war sieb-
zehn Jahre Kapellmeister des Musik-
vereines Kirchberg-Thening. Seine 
Familie und diverse Hobbys, wie das 
Schnapsbrennen, waren ihm „heilig“. 

Auch im Ruhestand fand er immer 
wieder den Weg zu seinen früheren 
Kolleginnen und Kollegen und wurde 
immer herzlich empfangen.

Wir werden Gustav dankbar in Erinne-
rung behalten.
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Am 27.1.2019 fanden in Ottensheim 
die Österreichischen Indoor-Ruder-
meisterschaften statt. Gerudert wird 
hier auf einem Ruderergometer und 
die Zeit festgehalten, bis man die 
1.500-m-Marke erreicht hat.

Hannah Keplinger, Forellenweg 1, 4073 
Wilhering hat sowohl im Teambe-
werb als auch im Einzelbewerb in ih-
rer Altersgruppe (Juniorinnen B) den 
Staatsmeistertitel errungen mit einer 
Zeit von 5:31,9 und einem Durch-
schnitt von 1:50,6/500 m.

Sie rudert seit 2 Jahren für den WSV 
Ottensheim und besucht mind. 7-mal/
Woche das Training (vor großen Re-
gatten bzw. im Sommer auch öfters).
Pro Tag werden ungefähr 4 Stunden 
dafür in Anspruch genommen (mit 
Fahrzeit).

Gerudert wird von März bis Ende Ok-
tober (je nach Witterung und Tempe-
ratur) auf der Regattastrecke in Ot-
tensheim. So mancher Spaziergänger 
oder Radfahrer hat das Spektakel si-
cher schon beobachtet.

Im Winter wird viel Krafttraining ab-
solviert bzw. finden viele Trainingsein-
heiten im Ruderbecken in Linz statt.

Staatsmeisterin Hannah Keplinger 
(rechts im Bild mit Ruderkollegin)

Wir gratulieren Tourismusverband Donau Oberösterreich
Vorsitzende des Aufsichtsrates gewählt

Dipl.-BW Friedrich Kaindlstorfer, MBA; Bgm. Manfred Nenning; Michaela Dattin-
ger, MA; Bgm. Wolfgang Schirz; Vbgm. Manfred Stallinger; Margarete Durstber-
ger; DI (FH) Gerhard Ebner; Karl Wögerer; Bgm. Franz Rauscher; Sylvia Reininger; 
Vbgm. Konsulent Johann Höglinger; Barbara Kocher-Oberlehner; Bgm. Roland 
Pichler, MBA; Michaela Steininger; Bgm. Mario Mühlböck; Bgm. Mag. Rainer 
Barth, BA, MA, MBA; Andreas Seeger; Petra Riffert; (nicht am Bild: Mag. Alexand-

ra Loidl); © Markus Schneeberger

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!
Am 1. Februar 2018 trat das neue 
oberösterreichische Tourismusge-
setz in Kraft. Dieses hat zum Ziel, die 
Tourismus- und Freizeitwirtschaft in 
Oberösterreich durch moderne Struk-
turen fit für die Herausforderungen 
der Zukunft zu machen. Dies hat zur 
Folge, dass sich in Oberösterreich ört-
liche Tourismusverbände auflösen und 
ihre Kräfte in größeren Verbänden 
bündeln.

Nach zahlreichen Gesprächen, Work-
shops sowie der Abhaltung einer 
Zukunftsklausur hat sich unsere Ge-
meinde gemeinsam mit den Unter-
nehmerinnen und Unternehmern 
dazu entschlossen, mit 32 weiteren 
Tourismusgemeinden in der Donau-
region den Tourismusverband Donau 
Oberösterreich zu gründen. Die Ver-
ordnung des Landes Oberösterreich 
über den neuen Verband ist mit 1. Jän-
ner 2019 in Kraft getreten.

Unter dem Vorsitz von Dipl.-BW Fried-
rich Kaindlstorfer, MBA, und seiner 
Stellvertreterin Michaela Dattinger, 
MA, wird der Tourismusverband Do-
nau Oberösterreich künftig die Inter-
essen der gesamten Region vertreten. 
Petra Riffert (GF WGD Donau Oberös-
terreich Tourismus GmbH) wurde bis 
zur Ernennung der Geschäftsführung 
zur interimistischen Geschäftsfüh-
rerin bestellt, um den Tourismusver-
band ehestmöglich handlungsfähig zu 
machen.

Auf Ortsebene wird sich ein örtliches 
Gremium um die touristischen Belan-
ge in der Gemeinde kümmern.
Der Tourismusverband Donau Ober-
österreich bedankt sich vorab für das 
entgegengebrachte Vertrauen und 
freut sich auf die künftige Zusammen-
arbeit!
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Die Hebesätze der Gemeindesteuern und -abgaben
für das Finanzjahr 2019
Grundsteuer für land- u. forstwirtschaftliche Betriebe (A)			   500 v. H. des Steuermessbetrages
Grundsteuer für Grundstücke (B)						      500 v. H. des Steuermessbetrages
Hundeabgabe						      € 37,00 für jeden Hund/ € 0,00 für einen Wachhund
Wasserbezugsgebühr					     € 1,56 je m³ + USt.
Wasserzählermiete					     € 13,44 je 3, 5, 20 m³ Wasserzähler/pro Jahr + USt.
							       € 318,00 je Groß-Wasserzähler/pro Jahr + USt.
Kanalbenützungsgebühr 	  			   € 1,35 je m² verbaute Fläche + USt. 
							       € 83,50 je Einwohner (Hauptwohnsitz) + USt.
							       € 2,22 je m³ Wasser gem. § 4 (1) lit. f + USt.
Abfallgebühr						      € 8,95 je 90 l – Tonne und Abfuhr + USt.
							       € 76,58 je 770 l – Container und Abfuhr + USt.
							       € 109,39 je 1.100 l – Container und Abfuhr + USt.
							       € 8,95 je 90 l – Abfallsack + USt.
Abfallbehandlungsbeitrag				    € 38,00 je 90 l – Tonne und Jahr + USt.
							       € 325,10 je 770 l – Container und Jahr + USt.
							       € 464,40 je 1.100 l – Container und Jahr + USt.
Wasserleitungsanschlussgebühr			   € 2.070,00 + USt. (Mindestanschlussgeb.) € 13,80 je m² + USt.
Wasserleitungsanschlussgebühr für unbebaute Grundstücke			   € 1.270,00 + USt
Kanalanschlussgebühr	 				    € 3.396,00 + USt. (Mindestanschlussgeb.) € 22,64 je m² + USt.
Kanalanschlussgebühr je Einwohnergleichwert				    € 849,00 + USt.
Kanalanschlussgebühr für unbebaute Grundstücke				    € 3.396,00 + USt.
Sockelbetrag Bebauungsplan							       € 1.510,00 zzgl. € 0,34 je m² 
Flächenwidmungsplan								       € 775,00 zzgl. € 0,44 je m²

Herzliche Einladung in das Stift Wilhering

Muttertag im Stift Wilhering
Sonntag, den 12. Mai 2019 

8:30–15:00 Uhr

Verkauf von zahlreichen Sommerblumen, Gemüse- und Kräuterpflanzen sowie efko-Spezialitäten und Verkostung 

Jede Mutter bekommt ein Gratis-Blumenpräsent! 

Die Stiftsgärtnerei Wilhering ist während der Veranstaltung geschlossen.
Der Verkauf findet ausschließlich im Stiftshof statt. Wir bitten um Verständnis.

Programm:
•	 Festliche Muttertagsmessen
•	 Maiandacht
•	 Stiftsführungen

Genaue Details über die Veranstaltung folgen in der nächsten Gemeindeaussendung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Abt Reinhold Dessl

•	 Köstliche Speisen und Getränke
•	 Diverse Aussteller
•	 Vortrag über Honig in der Küche und als Hausmittel 
•	 Kinderprogramm
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Bücherei Alkoven
Die Bücherei Alkoven befindet sich 
im Erdgeschoss des Pfarrzentrums. 
In unserer Bibliothek stehen Ihnen ca. 
8.500 Medien zur Verfügung. Neben 
Büchern finden Sie bei uns auch Zeit-
schriften, Hörbücher, DVDs und Spie-
le. Besonders groß ist das Angebot an 
Büchern für Kinder jeder Altersstufe. 
Es ist uns ein großes Anliegen den 
Medienbestand immer aktuell zu hal-
ten. Überzeugen Sie sich von unserem 
Angebot.

Öffnungszeiten:
Dienstag	 16.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch	 10.30 – 13.00 Uhr
Samstag	 17.00 – 19.45 Uhr
Sonntag	   9.00 – 12.00 Uhr

Weitere Informationen finden Sie auf  
www.alkoven.bvoe.at.

Auf zahlreichen Besuch aus der Nach-
bargemeinde freut sich das Team der 
Bücherei Alkoven.

Martina Hofinger

Europawahl 2019
Kundmachung
über die Ausschreibung der Wahl der 
österreichischen Mitglieder des Eu-
ropäischen Parlaments.
Aufgrund des § 2 Abs. 1 der Euro-
pawahlordnung – EuWO, BGBl. Nr. 
117/1996, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBl. I Nr. 30/2018, 
wird verordnet:
§ 2. Im Einvernehmen mit dem Haupt-
ausschuss des Nationalrates wird als 
Wahltag der 26. Mai 2019 festge-
setzt.
Die Wahlzeiten erfahren Sie zeitge-
recht in einer Aussendung.

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse von SILC liefern für Po-
litik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu den 
Lebensbedingungen und Einkommen 
von Haushalten in Österreich. Es ist 
dabei wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über die Le-
bensbedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen.

Die Erhebung SILC (Statistics on Inco-
me and Living Conditions/Statistiken 
über Einkommen und Lebensbedin-
gungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistik-Verordnung 
des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumen-
tenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 
zuletzt geändert in BGBl. 313/II/2018) 
sowie eine Verordnung des Europäi-
schen Parlaments und des Rates (EG 
Nr. 1177/2003).
Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Öster-
reich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 
könnten dabei sein! Die ausgewähl-
ten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert, und 

eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Februar 
bis Juli 2019 mit den Haushalten Kon-
takt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haus-
halt wird in vier aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt, um auch Veränderun-
gen in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon einmal 
für SILC befragt wurden, können in 
den Folgejahren auch telefonisch Aus-
kunft geben.

Inhalte der Befragung sind u. a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haushalts ab 16 Jah-
ren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Person steht 
darin für tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterliegen 
der absoluten statistischen Geheim-

haltung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§ 
17–18. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für sta-
tistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit!

Weitere Informationen zu SILC er-
halten Sie unter:
Statistik Austria,
Guglgasse 13. 1110 Wien
Tel.: 01/711 28-8338
(werktags Mo–Fr 9:00–15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@sta-
tistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 
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WilAsyl
Bei der Fluchtbewegung im Jahr 
2015/2016 nahm die Gemeinde Wilhe-
ring eine große Zahl an Asylwerberin-
nen und Asylwerbern auf. Laut einer 
Erhebung vom November 2018 leben 
derzeit noch etwa 700 AsylwerberIn-
nen im gesamten Bezirk Linz-Land, 
davon rund 50 Personen in unserer 
Gemeinde, die Hälfte davon Kinder 
und Jugendliche. Die meisten „Neu-
länderInnen“ – wie sie hierorts freund-
schaftlich genannt werden – leben in 
drei organisierten Unterkünften, ein 
paar Personen auch in privaten Woh-
nungen.

Aktuell handelt es sich bei den ver-
bleibenden Asylwerberinnen und 
Asylwerbern vor allem um Menschen 
aus Afghanistan. Entgegen weit ver-
breiteter negativer Vorurteile stellt 
sich das Bild afghanischer Flüchtlin-
ge in unserer Gemeinde anders dar. 
Es handelt sich um Menschen mit 
unterschiedlichen Lebenswegen und 
Bildungshintergründen, durchaus mit 
hohem Ausbildungsniveau, beachtli-
cher Arbeitserfahrung und vor allem 
hohem Lebenswillen.

Mittlerweile bewegt sich das 
Deutschniveau entsprechend dem eu-
ropäischen Referenzrahmen überwie-
gend im Bereich der selbstständigen 
Sprachverwendung.

Positiv ist auch die hohe Lernbereit-
schaft: Zwei Personen befinden sich in 
einer Lehre, eine hat eben den Pflicht-
schulabschluss nachgeholt, zwei Per-
sonen besuchen das Abendgymna-
sium und eine versucht sich an der 
Kunstuniversität Linz.

In der Gemeinde Wilhering gab es 
eine beispielhafte Willkommenskul-
tur, die diesen Namen verdient. Die 
NeuländerInnen wurden von den hier 
lebenden Bürgerinnen und Bürgern 
meist offen aufgenommen, von der 
Gemeinde, dem Stift Wilhering und 

der Pfarre Wilhering unterstützt. Es 
entstanden Freundschaften. Einige 
der neu Zugezogenen sind nach Erhalt 
eines positiven Asylbescheids in unse-
rer Gemeinde wohnen geblieben. Die 
Hilfsbereitschaft seitens der Gemein-
debürgerInnen war und ist nach wie 
vor sehr hoch. Freiwillig Engagierte 
treffen sich einmal im Monat zum Er-
fahrungs- und Informationsaustausch 
im Gasthof Fischer, fallweise mit Ver-
treterinnen und Vertretern der Caritas 
oder des ReKI Linz-Land. Freiwillige 
UnterstützerInnen sind für Asylwer-
berInnen meist eine große Hilfe und 
stellen ein wichtiges Bindeglied zur 
lokalen Bevölkerung dar.

Diese Anbindung ermöglicht Integra-
tion und schafft kulturelles Verständ-
nis auf beiden Seiten. Das bessere 
Kennenlernen der eigenen Kultur – in-
dem man z. B. Brauchtum erklärt und 
gemeinsam an Festen teilnimmt – so-
wie einer/mehrerer fremder Kulturen, 
zeigt sich als große Bereicherung.

Freiwillig Engagierte unterstützen 
AsylwerberInnen bei Sprach- und Bil-
dungserwerb, begleiten zu Behörden-
terminen bzw. unterstützen bei sons-
tigen Alltagsangelegenheiten, die ein 
komplexeres Verständnis österreichi-
scher Gegebenheiten verlangen. Die 
Gemeinde Wilhering unterstützt Neu-
länderInnen gegenwärtig vor allem 
beim Spracherwerb und beschäftigt 
diese auch im Rahmen von Remune-
rationstätigkeiten, die unregelmäßig 
angeboten und mit einer Aufwands-
entschädigung vergolten werden.

Die Nachfrage seitens der Asylwerbe-
rInnen übersteigt meist das Angebot 
an verfügbaren Tätigkeiten. Beschäf-
tigungsmöglichkeiten sind für Asyl-
werberInnen nur in einem sehr engen 
gesetzlichen Rahmen möglich. Die 
wenigen für sie offenen Saisonarbeits- 
oder Erntehelferstellen sind meist 
rasch besetzt.

Daher sind die Remunerationstätig-
keiten bei der Gemeinde bzw. das 
Anbieten von Leistungen gegen 
Dienstleistungscheck oft die einzige 
„Erwerbsmöglichkeit“. Letzterer dient 
als Entlohnung für Tätigkeiten in Pri-
vathaushalten, etwa Gartenarbeiten 
oder Hilfe im Haushalt.

Insgesamt können keine verlässlichen 
Prognosen für die Entwicklung der Si-
tuation der AsylwerberInnen in unse-
rer Gemeinde gestellt werden.

Es bleibt jedenfalls zu hoffen, dass 
sich die derzeitig positive Bilanz fort-
setzt und Integration weiterhin positiv 
gelebt wird, damit wir alle die Früchte 
eines kulturell bereicherten Lebens 
ernten können.

Spendenkonten für AsylwerberIn-
nen
Die Betreuer der AsylwerberInnen, 
bitten uns mitzuteilen, dass ihnen mit 
Geldspenden am meisten geholfen 
ist.

Das Geld soll für alle AsylwerberInnen 
in der Gemeinde gleichermaßen ver-
wendet werden. Das Geld wird nicht 
direkt an die Personen ausbezahlt 
sondern z. B. für Zuschüsse zu Mo-
natskarten für die Fahrt zu Deutsch-
kursen, für Arztwege oder für Fahrten 
zum Sozialmarkt (SOMA Markt) in 
Linz verwendet. Auch Schulsachen für 
die Kinder oder Hygieneartikel wer-
den damit angekauft.  

Raiffeisenbank Region Eferding
Konto ltd. auf Marktgemeinde Wilhe-
ring / Spendenkonto Asylwerber
IBAN AT93 3418 0000 0103 0162
BIC RZOOAT2L180

Sparkasse Wilhering
Konto ltd. auf Marktgemeinde Wilhe-
ring / Spendenkonto Asylwerber
IBAN AT09 2032 0321 0034 5242
BIC ASPKAT2LXXX
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Die VS Dörnbach hat allen Grund zum 
Feiern: Im Jänner wurden wir als FAIR-
TRADE-Schule zertifiziert. Wir sind 
damit die erste Volksschule in Ober-
österreich, die diese Auszeichnung er-
worben hat.

Für die Erreichung des Zertifikates 
„FAIRTRADE-School“ waren 5 Krite-
rien umzusetzen, die wir im Lauf des 
letzten Jahres erfüllt haben. Der faire 
Handel soll im Unterricht eine Rolle 
spielen. Im Rahmen des Elternsprech-
tages wurden bei einem Verkaufs-
stand Fairtrade-Produkte vom Weltla-
den Linz angeboten. 

Als FAIRTRADE-School setzen wir 
uns dafür ein, dass an unserer Schu-
le der faire Handel gefördert wird. 
Beim Kauf von Lebensmitteln, die 
im Unterricht verarbeitet bzw. ver-
kostet werden, ist uns Saisonalität 
und Regionalität besonders wichtig. 
Bei Produkten, die aus dem globalen 
Süden kommen, achten wir darauf, 
Fairtrade-Produkte zu bevorzugen: 
im Unterricht, beim Kaffee im Lehrer-
zimmer und bei Schulveranstaltungen 
sowie bei Elternsprechtagbuffets.

Ausgezeichnet! 
Die VS Dörnbach ist die erste FAIRTRADE-Volksschule des Landes!

Am 12. Februar feierten wir bei einem 
Fairtrade-Abend die Ernennung zur 
FAIRTRADE-Schule mit einem Tag der 
offenen Tür und vielen Gästen.

Eingeladen waren alle Kinder mit ih-
ren Angehörigen, Gemeindevertreter, 
Vertreter von Klimabündnis, Agentur 
Südwind und der Bildungsregion Linz, 
die bfair-Gruppe Wilhering und Freun-
de der Volksschule Dörnbach.

Den Festakt gestalteten die Kinder 
und Lehrerinnen mit Liedern, einem 
Theaterstück und weiteren kleinen 
Beiträgen. Außerdem präsentierten 
wir unsere Arbeit zum Thema fairer 
Handel und stellten die Workshops 
vor, die in einzelnen Klassen abgehal-
ten worden waren: So befasste sich 
die 2. Klasse z. B. mit Kakao, die 3. 
Klasse machte Baumwolle zum The-
ma und in der 4. Klasse wurde Wis-
senswertes über Bananen und deren 
Produktionsbedingungen unter die 
Lupe genommen. Außerdem durfte 
Frau Direktor Margit Mittermaier die 
offizielle Urkunde über die Auszeich-
nung entgegennehmen.

Im Anschluss an den Festakt konnten 
im gesamten Schulhaus Ausstellun-
gen der Kinder zum Thema fairer Han-
del besucht werden. Darüber hinaus 
gab es ein wunderbares, vom Eltern-
verein gemeinsam mit den Eltern or-
ganisiertes Buffet.

Durch unser Engagement für den fai-
ren Handel dient unsere FAIRTRADE-
Schule als Vorbild für andere Schulen. 
Wir wollen das Bewusstsein für fairen 
und ethischen Handel und entwick-
lungspolitische Themen stärken und 
dazu beitragen, die Lebens- und Ar-
beitsbedingungen in den Ländern des 
globalen Südens zu verbessern und 
Armut zu verringern. 

Unser Konsumverhalten hat Auswir-
kungen auf Gemeinschaften und Le-
bensbedingungen hier und anderswo. 
Wir als FAIRTRADE-Schule wissen 
das.

Gemeinsam mit der FAIRTRADE-Ge-
meinde Wilhering können wir viel be-
wirken.

Margit Mittermaier

Eindrücke der
FAIRTRADE-School-Veranstaltung

Umwelt
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ist die Strauch- und Grünschnittab-
gabe am Sammelplatz im ASZ Alko-
ven-Wilhering wieder zu den ASZ-Öff-
nungszeiten möglich: 

Montag	 08:30 –12:00 und
		  13:00 –18:00 Uhr
Mittwoch	 12:30 –18:00 Uhr
Freitag 	 08:30 –12:00 und
		  13:00 –18:00 Uhr
Samstag	 08:00 –12:30 Uhr

F r ü h l i n g s z e i t  –  G a r t e n z e i t
seit Montag, 11. März 2019

Achten Sie bitte bei der Anlieferung 
zur Sammelstelle auf die Trennung 
in:
• Feinmaterial  =   Rasenschnitt, (Fall-)
Obst und Laub
• Mittelschnitt    =   Blumenabfälle, fei-
ner Thujen- und Strauchschnitt,  Bam-
busgräser
• Grobmaterial = Baumschnitt, grober 
Strauchschnitt und gereinigte Wurzel-
stöcke.
Durch die getrennte Weiterverar-
beitung ist es möglich, Strauch- und 
Grünschnittmaterial kostenlos an-

zunehmen. Feinschnitt wird im Cont-
ainer gesammelt und in der Biogasan-
lage in Buchkirchen weiterverarbeitet. 
Mittel- und Grobmaterial wird zur 
Weiterverarbeitung separat gelagert. 
Es werden auch Wurzelstöcke kosten-
los angenommen, allerdings müssen 
diese von Erde, Steinen etc. gereinigt 
sein. 
Am Platz steht unser Platzwart 
Hr.  Feindert für Fragen gerne zu Ver-
fügung. Wir ersuchen Sie, den Anwei-
sungen des Platzwarts Folge zu leis-
ten.

Rasenmähen, Gartenarbeiten, Arbei-
ten am Haus und sonstige Tätigkeiten, 
die störende Geräusche verursachen, 
muss jeder einmal erledigen. Um für 
ein gutes nachbarschaftliches Klima 

Lärmschutzverordnung der Marktgemeinde Wilhering
zu sorgen, müssen folgende Bestim-
mungen eingehalten werden.

Verordnung des Gemeinderates vom 
14. April 1994: Um ein ruhiges, ört-
liches Gemeinschaftsleben zu si-
chern, ist die Benutzung von Elektro- 
rasenmähern, Rasenmähern mit Ver-
brennungsmotoren oder sonstigen 
Gartengeräten, die störenden Lärm 
verursachen, Motor- und Kreissägen, 
Pressluftkompressoren, Trenn- und 
Schleifmaschinen, Fräs- und Hobel-
maschinen, Abfall- und Holzzerkleine-

rungsmaschinen oder sonstigen lär-
menden Arbeitsgeräten auf folgende 
Zeiten begrenzt:

Mo bis Fr:	 07–20 Uhr
Samstag:	 08–18 Uhr

Sonn- und Feiertag verboten

Diese Verordnung erstreckt sich nicht 
auf die ortsübliche land- und forstwirt-
schaftliche Produktion.

Wir danken für Ihren Beitrag zu einem 
angenehmen Zusammenleben!

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!
Der Frühling ist mit Riesenschritten 
ins Land gezogen. Mit teils wärmeren 
Temperaturen hat das Wachstum der 
Knospen und Blumen bereits einge-
setzt. Wenn Sie jetzt das alte, bereits 
abgestorbene Schilfgras, Blumen, Re-
ben und Baumschnitt artgerecht und 
getrennt abgeben möchten, freue ich 
mich, dieses im gemeinsamen ASZ Al-
koven in der Strauchschnittecke ent-
gegennehmen zu dürfen.

Liebe Grünschnittplatz-Besucher, 
wir haben es gemeinsam geschafft, 
durch die artgerechte Trennung einen 
positiven Grundstein für die Zukunft 

Strauchschnittsammelplatz im ASZ

zu legen. Wir schonen die gesamte 
Umwelt und erzielen nebenbei einen 
guten Zweck im Bereich Fernwärme, 

Biogasanlage und schaffen außerdem 
einen hervorragenden Kompost.

Einen guten Saisonstart wünscht 
Euer Günter Feindert

Platzwart Günter Feindert ist Ihr Ansprechpartner in Sachen Grünschnitt
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Serviceaktion der Marktgemeinde Wilhering

STRAUCHSCHNITTABHOLUNG – Frühjahr 2019
Die Abholung beginnt am Montag, 29. April 2019, die Anmeldung ist nur mit tiefer stehendem Anmeldeabschnitt bis 
Freitag, 26. April 2019, am Gemeindeamt möglich. Später einlangende Anmeldungen können nicht berücksichtigt wer-

den. Anmeldungen für Abholungen zu einem späteren Zeitpunkt sind ebenfalls nicht möglich. 

Der Unkostenbeitrag für die Abholung beträgt
Abholung bis 2 m³         € 24,00 
Abholung bis 5 m³          € 46,00

Die angegebene Menge wird bei der Abholung kontrolliert. Entspricht die Abholmenge nicht der Anmeldung, wird das 
Strauchmaterial nicht abtransportiert.

ACHTUNG: Über 5 m³ hinausgehende Mengen fallen nicht unter diese Abholaktion und werden nicht berücksichtigt. Als 
zusätzlichen Service bieten wir in diesem Fall die Möglichkeit, Ihnen bei der Terminkoordinierung behilflich zu sein. Für die 
anfallenden Transportkosten hat zur Gänze der Bedarfsträger aufzukommen. 

Der Unkostenbeitrag kann mit der Anmeldung direkt am Gemeindeamt Wilhering bezahlt werden oder wird bei Be-
kanntgabe der Kontodaten (IBAN + BIC) am Anmeldeabschnitt nach Abschluss der Aktion abgebucht. 

Für eine ordnungsgemäße Abholung ist unbedingt zu beachten:
• Ausschließlich Strauchschnitt wird abgeholt (Äste von Sträuchern und Bäumen)
• Es werden KEINE Wurzelstöcke, Grasschnitt, Schilfgras oder biogene Abfälle mitgenommen.
• Das Strauchmaterial ist so anzuhäufen, dass es mit dem Greifarm des LKW aufgehoben werden kann. Der Ablage-
rungsplatz wird vom Transporteur nicht mehr händisch nachgesäubert. Das Material darf nicht direkt oder zu nahe an 
Gartenzäunen oder -mauern liegen.
• Gemeinsame Ablagerungen von mehreren Nachbarn an einem Platz sind möglich (bitte um Bekanntgabe bei der 
Anmeldung).
• Der Strauchschnitt darf nicht unter Strom-, Telefonleitungen etc. oder unter Bäumen liegen.
• Den Strauchschnitt bitte so platzieren, dass der Transporter leicht zufahren und evtl. umkehren kann. Steile, enge 
Straßen und Auffahrten können mit dem LKW nicht befahren werden.
• Der Strauchschnitt muss mit Beginn der Aktion bereitliegen und so deponiert werden, dass der öffentliche Verkehr 
nicht behindert wird. Der Abholtag kann nicht im Voraus bekanntgegeben werden.
• Achtung: Geparkte Autos können den Abtransport verhindern!

Mit freundlichen Grüßen
			   GV Franz Hohenbichler e. h.			   Mario Mühlböck e. h.
                                            Obmann des Umweltausschusses 			  Bürgermeister

Anmeldung zur Strauchschnittabholung 
(bis spätestens Freitag, 26. April 2019, möglich)

Vor- und Zuname			        		      Straße				       Ortschaft

Telefonnummer					     bis 2 m³/€ 24,00		 bis 5 m³/€ 46,00

	                           
IBAN					             		  BIC		                 		          Unterschrift

Abgabe am Gemeindeamt, per Fax 07226/30 95 oder E-Mail nina.stierberger@wilhering.at 

Umwelt
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OÖ. Landesjagdverband
Kinderstube der Natur
Die Frühlingszeit ist die Kinderstu-
be der Natur, und wir bitten um Ihre 
Mithilfe! 
Mit Begeisterung und Freude genießt 
der Naturliebhaber den Frühling. Die 
Tier- und Pflanzenwelt begrüßt uns 
mit einer gewaltigen Vielfalt neuen 
Lebens und bietet eine scheinbar un-
erschöpfliche Quelle an Glücksgefühl 
und Lebenskraft.

Jetzt im Frühling, wenn die Menschen 
auch wieder vermehrt in die Lebens-
räume der Wildtiere vordringen, ist es 
wichtig, dass die tierischen Bewohner 
trotzdem ihre Ruhe haben dürfen. Vor 
allem deshalb, da ab jetzt vermehrt 
Jungwild das Licht der Welt erblickt. 
Es ist also Tierschutz, wenn vermeint-
lich verlassene Junghasen NICHT 
AUFGENOMMEN werden! Sie sind 
meist nicht verlassen, und die Häs-
in kommt täglich zu ihnen, um sie zu 
säugen. Auch Gelege, also Vogeleier, 
sollen auf keinen Fall berührt werden. 

Umwelt

Das Muttertier beobachtet aus siche-
rer Entfernung genau die Störenfriede 
und traut sich nicht zum Nest, solange 
die Eindringlinge in der Nähe sind und 
so kühlen die Eier aus …

Ein weiterer Appell des OÖ Landes-
jagdverbandes und der Jägerinnen 
und Jäger richtet sich an die Hunde-
halter, damit sie ihre Vierbeiner an die 
Leine nehmen. Selbst wohlerzogene 
Hunde vergessen schon einmal ihre 
guten Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt 
geweckt wird. Aufgeschreckte und 
gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen 
und können Unfälle verursachen, ein 
trächtiges Reh sogar im Schockzu-
stand das Kitz verlieren. Da muss der 
Hund das Tier gar nicht erwischen.
Lassen wir also den Wildtieren ihre 
Ruhezonen, bleiben wir auf den We-

gen, und erfreuen wir uns an dem 
herrlichen Anblick und der wunderba-
ren Natur in unserer Gemeinde – die 
Tiere, aber auch wir Jägerinnen und 
Jäger danken es Ihnen!

Auf der Website www.fragen-zur-
jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagd-
verband interessante Einblicke in die 
Welt der Jägerinnen und Jäger sowie 
unserer heimischen Wälder und Wild-
tiere. Schauen Sie doch einmal hinein.

Mag. Christopher Böck, Wildbiologe und
GF des OÖ. Landesjagdverbandes

Der Nachwuchs von Wildtieren ist oft 
ohne Mutter aufzufinden

 Diese bitte in Ruhe lassen!
Die Mutter ist in der Nähe und traut 
sich, wenn Menschen in der Nähe sind, 

nicht zum Jungtier.

Im Sinne der Verkehrssicherheit wer-
den jene Grundbesitzer, die nötige 
Rückschnitte noch nicht vorgenom-
men haben, ersucht dies ehestens zu 
erledigen.

Äste im Straßenraum zurückschneiden!

Dieses Ersuchen richtet sich auch an 
Besitzer von landwirtschaftlichen 
und Waldgrundstücken!

Laut einer Entscheidung des OGH 
vom 18.09.1991 muss der Eigentümer 
eines Baumes für Schäden aufkom-
men, wenn Äste unter 4,5 m Höhe in 
die Fahrbahn oder unter 2,2 m Höhe 
auf Gehsteige ragen. Dies gilt sinnge-
mäß auch für Sträucher. Sie können 
dies auch der Abbildung entnehmen.

Die Gemeinde ist nicht für das Zu-
rückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern auf Privatgrundstücken 
zuständig!
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Grünes Licht für Ihr Fahrrad!
  

Die Marktgemeinde Wilhering organisiert
gemeinsam mit dem ÖAMTC Oberösterreich einen

kostenlosen Fahrradcheck
vor der Radfahrprüfung und für alle Wilheringer Hobbyradler!

Donnerstag, 16. Mai 2019		
16–17 Uhr 	   	 Dorfplatz Schönering, Parkplatz

Freitag, 17. Mai 2019	 	
14–15 Uhr 	   	 Gemeindeamt Wilhering, Linzer Straße 10, Parkplatz
16–17 Uhr 		  Gasthaus Fischer, Dörnbach, Parkplatz

Kommen auch Sie, und lassen Sie Ihr Fahrrad bzw. die Fahrräder der gesamten Familie auf Herz und Nieren von einem 
Techniker des ÖAMTC überprüfen.

Liebe Wilheringerinnen und Wilheringer!

Im Frühjahr 2012 ist es aufgrund von Schwimmbadfüllungen zu Versorgungsengpässen in der 
Wasserversorgung der Gemeinde Wilhering gekommen. Um diese Probleme in Zukunft zu vermeiden, ist beabsichtigt, 
wie in den letzten Jahren, die Befüllung von Schwimmbädern sowohl örtlich als auch zeitlich zu befristen. Das hat sich 
sehr gut bewährt, und wir danken für Ihre Kooperation!

In der Zeit von 15. April bis 12. Mai 2019 ist daher die Füllung von Schwimmbädern mit Ge-
meindewasser in den nachfolgend angeführten Ortschaften nur zu den angegebenen 
Zeiten erlaubt: 

15.04.–21.04. 	 Dörnbach 
			   Edramsberg
			 

Schwimmbadbefüllungen 2019

06.05.–12.05. 	 Reith 
			   Mühlbach

22.04.–28.04 	 Hitzing
			   Winkeln
			   Wilhering, Ufer, Höf

Der Ort Schönering wird über die Wassergenossenschaft Schönering versorgt und unterliegt nicht dieser Regelung.

Ist es jemandem nicht möglich, die Badbefüllung im vorgesehenen Zeitraum vorzunehmen, wird ersucht, dies vor dem 
15.04. oder nach dem 12.05. durchzuführen.

Wir ersuchen Sie daher eindringlich,
die Zeiten auch im Interesse Ihrer Mitbürger einzuhalten.

Der Bürgermeister Mario Mühlböck e. h.

29.04.–05.05.	 Appersberg
			   Appersberg/Thürnau
			   Lohnharting 
			   Thalham 
			   Fall 
			   Katzing 



KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER – April bis Juni 2019

April

FR 29.03./19:00–20:00
Passionskonzert
Pfarrkirche Dörnbach
Chorgemeinschaft Dörnbach

FR 29.03./19:30 Uhr
SA 30.03./19:30 Uhr
SO 31.03./17:00 Uhr
Theater „Der Held des Tages“ – Lust-
spiel in 3 Akten von Walter G. Pfaus
Theatergruppe Schönering
Pfarrheim Schönering

SA 30.03./13:00–16:00 Uhr
Kofferraum-Flohmarkt
Parkplatz ehemalige Hauptschule 
Schönering
ÖVP Wilhering

SA 30.03./14:00–18:00 Uhr
Young Living Day Wilhering
LMS Wilhering – Balduin-Sulzer-Saal
Astrid Holzinger

SA 30.03./SO 31.03./19:00 Uhr
Liebstattsonntag
Pfarrkirche Schönering
Goldhaubengruppe Schönering

SO 31.03./16:00–17:30 Uhr
Passionskonzert: Kreuz und
Auferstehung
Kreuzgang im Stift Wilhering
Wilheringer Damenquartett und 
Freunde

FR 05.04./19:30 Uhr
SA 06.04./19:30 Uhr
SO 07.04./17:00 Uhr
Theater „Der Held des Tages“ – Lust-
spiel in 3 Akten von Walter G. Pfaus
Theatergruppe Schönering
Pfarrheim Schönering

SA 06.04./09:00–11:30 Uhr
Sandkistenaktion
ehem. Hauptschule
SPÖ Wilhering 

SO 07.04.–26.05. 
Ausstellung „Christine Böhm –
Zeitspuren“
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering

SO 07.04./08:30–09:30
Vorstellungsmesse der
Erstkommunionkinder
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering 

SO 07.04./09:30–12:00 Uhr
Pfarrcafé Wilhering
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering 

SO 02.06.
Pfarrcafé „Häuserchronik des
Hofamtes der Herrschaft Wilhering“
Pfarrheim Wilhering
Franz Haudum 

DO 11.04./19:30 Uhr
Frau 4.0 – fliag, hendl fliag –
Musikkabarett
Pfarrheim Schönering
Marktgemeinde Wilhering

SA 13.04./12:00–17:00 Uhr
SO 14.04./10:00–16:00 Uhr
Ostermarkt Dörnbach
Pfarrzentrum Dörnbach
KBW Dörnbach

SA 13.04./20:00 Uhr
Frühjahrskonzert
ehem. Hauptschule
MV Schönering

SA 20.04./15:00–17:00
Ostereiersuchen
Dorfplatz Schönering
SPÖ Wilhering

FR 26.04. / 14:30 - 17:30 Uhr
„FrauenZimmer“ Wanderung
Parkplatz Stift Wilhering
FrauenLeben Wilhering

SA 27.04./19:30–22:30 Uhr
SO 28.04./18:00–21:00 Uhr
Der böse Geist Lumpacivagabundus
Pfarrheim Wilhering
Theatergruppe KBW Wilhering

SO 28.04./10:00–14:00 Uhr
1. Wilheringer Pflanzerlmarkt
Dorfplatz Schönering
ÖVP Wilhering

DI 30.04./18:00–20:00 Uhr
Stammtisch für pflegende
Angehörige
Dorfcafé Dörnbach
Gesunde Gemeinde Wilhering

DI 30.04./20:00–23:59 Uhr
50 Jahre Austropop – Für immer jung
CulturClub Wilhering
AUFDRAHT

DI 30.04.
Maibaumfest mit Dämmershoppen
Feuerwehrhaus Wilhering
FF Edramsberg und Wilhering

MI 01.05./10:00–17:00
Maibaumaufstellen in Schönering
Pfarrheim Schönering
FF und Pfarre Schönering

FR 03.05./19:30–22:30 Uhr
SA 04.05./19:30–22:30 Uhr
SO 05.05./18:00–21:00 Uhr
FR 10.05./19:30–22:30 Uhr
SA 11.05./19:30–22:30 Uhr
Der böse Geist Lumpacivagabundus
Pfarrheim Wilhering
Theatergruppe KBW Wilhering

SA 04.05./09:00–18:00 Uhr
Muttertagsausflug
SPÖ Wilhering

SO 05.05. bis SO 19.05.
Bibelausstellung: Expedition Bibel, 
Entdeckungsreise mit allen Sinnen
Schönering Pfarrheim
KBW Schönering

SO 05.05./18:00 Uhr
Katzinger Maiandacht
Stadlerhof Wilhering
Kulturverein 4KantHOF

März

Mai



KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER – April bis Juni 2019

Juni

Vorschau

SO 02.06./09:30–12:00 Uhr
Ausstellungseröffnung
„Häuserchronik“
Pfarrheim Wilhering
Pfarre u. Ortsbauernschaft Wilhering

SO 09.06./10:00–11:00 Uhr
Pontifikalamt mit Musik
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SA 15.06./14:00–18:00 Uhr
Kinder- und Jugendolympiade
Sportplatz in Schönering
ASKÖ Wilhering

SO 16.06. 
Eröffnung des umgebauten Meier-
hofes, des Stiftshofes und Turm-
kreuzsteckung
Stift Wilhering

SO 19.06./19:30 Uhr
Frühjahrskonzert MV Dörnbach
Wilheringer Stiftsscheune
Musikverein Dörnbach

DO 20.06./17:00 Uhr
FR 21.06./19:30 Uhr
Sommerkonzert
Stift Wilhering
Singkreis Schönering

10.07.
12.07.–13.07.
16.07.–20.07.
23.07.–27.07. 
„In der Löwengrube“
Wilheringer Stiftsscheune
Theater Spectacel Wilhering

FR 12.07. / 16:00 - 18:00 Uhr
SommerFrauenZimmer
Alpakawanderung durch Appersberg 
Alpakahof Wilhering
FrauenLeben Wilhering

SO 23.06./10:00
Familiengottesdienst
mit anschließendem Pfarrfest
Pfarrkirche Schönering
Pfarre Schönering

SA 29.06./19:30–21:00 Uhr
Rythme spirituel
Geistliches Konzert
Pfarrkirche Pasching
Chorgemeinschaft Dörnbach

DI 25.06./18:00–20:00 Uhr
Stammtisch für pflegende
Angehörige
Dorfcafé Dörnbach
Gesunde Gemeinde Wilhering

FR 10.05./18:00 Uhr
SA 11.05./ 19:00 Uhr
90-Jahr-Fest
Stockhalle Schönering
FF Schönering

SA 11.05./11:00–19:00 Uhr
Muttertagsfahrt
ÖVP Wilhering

SA 18.05. 
Jugend- und Missionsfest
Stift Wilhering
Aufbruch

SO 19.05./10:00–11:15
Jungmusikerkonzert
„Freude mit Musik“
Pfarrheim Schönering
MV Schönering 

MI 22.05./19:30 Uhr
Jubiläumsfeier
65 Jahre KBW Schönering
Vortrag: DDr. Paul Zulehner
Pfarrheim Schönering
KBW Schönering

SO 26.05./09:00 Uhr
Feier der Jubelpaare der
Gemeinde Wilhering
Pfarrkirche Schönering
Goldhaubengruppe Schönering

DI 28.05./18:00–20:00 Uhr
Stammtisch für pflegende
Angehörige
Dorfcafé Dörnbach
Gesunde Gemeinde Wilhering

DO 30.05./08:30–09:30 Uhr
Erstkommunion Pfarre Wilhering
Stiftspfarrkirche Wilhering
Pfarre Wilhering

DO 30.05./10:00–11:00 Uhr
Pontifikalamt mit Musik
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

Qi Gong 
9. April -  18. Juni 19 
18:45 - 20:15 Uhr  9x

Qi Gong für Schultern & Nacken 
Bewegungsfreude, Lockerung und Aufrichtung sind zentrale Themen in diesem 
Kurs. Ausgewählte Übungen für den Funktionskreislauf Leber und Gallenblase lösen 
Qi-Stagnationen im Schulter- und Nackenbereich. Stille-Übungen bieten die 
Möglichkeit das Qi im Körper zu erspüren und zu leiten. Auch eine bewusst aufrechte 
Körperhaltung im Stehen und Sitzen verbessert den freien Fluss der Lebensenergie. 
Wenn das Wetter schön ist, können wir im Garten üben. Für AnfängerInnen und 
Fortgeschrittene. 
Ort: 	 	 SHIATSU-Praxis / Beatrix Schreiber, Angerweg 11, 4073 Wilhering

Anmeldung / Info:	 0664 7372 1580,  beatrix_schreiber@hotmail.com,

	 	 www.shiatsu-wilhering.at
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1. Tag 24.04.2019 Anreise

2. Tag 25.04.2019 Alba Langhe 

Nach dem Frühstück Busfahrt nach Alba und Treffen mit der 
Reiseleitung. Ausgangspunkt für die Tour sind die berühmten "Langhe", 
einer wunderschönen Hügellandschaft, übersät mit Weingütern, 
Bauernhöfen, Schlössern und Burgen für erlebnisreiche Erfahrungen.
Am Vormittag besichtigen Sie Alba, Stadt der hundert Türme und 
Umschlagplatz des Trüffels. Nachmittags geht es weiter auf Entdeckung 
der piemontesischen Haselnuss, die wir in einem Landbetrieb und 
Nussplantage kennenlernen. Kostprobe: Haselnüsse eigener 
Produktion "Nocciola IGP Tonda Gentile delle Langhe".

 
3. Tag 26.04.2019 Asti Monferrato Canelli
Nach dem Frühstück geht es ins beeindruckende Monferrato Gebiet. 
Einer etwas anderen Weinbaugegend des Piemonts. Sie "tauchen ein" 
in die Keller von Canelli, auch "unterirdische Kathedralen" genannt, wo 
noch mit klassischer Methode der Schaumwein erzeugt wird; mit 
Verkostung eines Kelches Metodo Classico. Am Abend rustikales 
Abendessen in einem Weinkeller mit Weinprobe: einen angenehmen 
Abend in direktem Kontakt mit den Gastgebern, der uns verrät, was aus 
einem einfachen Wein einen großen Wein macht!
 
4. Tag 27.04.2019 

Casale Monferrato & Reisproduktion
Casale Monferrato und Besichtigung einer Reisproduktion. Nach dem 
Frühstück Besichtigung von Casale Monferrato mit Besuch eines 
Reisanbaus im berühmten Principato di Lucedio mit Mittagessen.
In der mittelalterlichen Abtei des Principato di Lucedio, in Trino im 
Herzen des Piemonts, hat der Reisanbau seit jeher Tradition. 1123 von 
Zisterziensermönchen gegründet, rodeten diese das Land und führten 
schon Anfang des 15. Jahrhunderts, als Erste in Italien, den Reisanbau 
ein. Das Produkt selbst, der Reis, wird bei einer Verkostung in Form 
eines Mittagessens probiert.
Nach einem Risotto Mittagessen geht es wieder heimwärts.
 
5. Tag 28.04.2019 Heimreise

 
 

Leistungen:

• Fahrt im modernen Reisebus

• Bordservice

• 4x Übernachtung / Halbpension im Hotel: Hotel Antiche 

Mura**** in Saluzzo

• Frühstücksbuffet

• 1x Abendessen mit Weinverkostung im Weinkeller

• Ganztagesreiseleitung Alba Langhe

• Besichtigung einer Nussplantage mit Verkostung

• Ganztagesreiseleitung Monferrato Canelli

• Besichtigung einer Sektkellerei inkl. eines Glases 

Metodo Classico

• Ganztagesreiseleitung Asti - Monferrato mit der Abtei 

Lucedio

• Besichtigung der Abtei Lucedio mit Reisverkostung     

(2x Risotto, Dessert, 1/3l Wein, 1 Espresso, 

Mineralwasser)

 
 

 

Abfahrt: 
05:00 Uhr Tom-Reisen Rübenstraße

05:10 Uhr Hitzing Drehscheibe

05:15 Uhr Pasching Gemeindeamt

05:30 Uhr Traun Shell Tankstelle

05:45 Uhr Marchtrenk Feuerwehrhaus 
Preis pro Person im DZ € 495,-
Preis pro Person im EZ  € 629,-
 
 

  Eröffnungsfahrt 

Genussreise Piemont
Mi. 24.04.- So. 28.04.2019

 

 

 

 

 

 

Verkehr

In Dörnbach wurde am Güterweg Lohnharting in Fahrtrichtung 
Volksschule Dörnbach eine Geschwindigkeitsmessanlage installiert. 
Dort wird leider vielfach zu schnell gefahren. Außerdem wurde eine 
Beleuchtung für den Parkplatz installiert.

Beide Investitionen sollen mehr Sicherheit für die Fußgänger brin-
gen.

Das Geschwindigkeitsmessgerät gibt folgende Rückmeldungen:

Geschwindigkeitsmessgerät 
Dörnbach

Achten Sie auf ihre Geschwindigkeit
und querende Schüler!

DANKE!

LANGSAM!

VORSICHT!
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Drei Frauen. Drei Leben. Ein Dilem-
ma. Was passt alles in ein Frauenle-
ben?
Karrierefrau. Mutter. Liebhaberin. 
Putzfrau. Ehefrau. Sexgöttin. Eman-
ze. Hochleistungsfrau. Legehenne. 

Sie dürfen alles, können alles, wol-
len alles. Aber geht das überhaupt? 
Vor allem gleichzeitig?
Denn jede Katastrophe beginnt be-
kanntlich mit der Erfüllung eines Wun-
sches ... Nur wissen das die Biobäue-
rin Maria Huber, die geschäftstüchtige 
Gloria und die Ärztin Dr. Wondraschek 
noch nicht. 

Mit Bravour manövrieren Sie sich 
durch ihr vollgestopftes und mit der 
Stoppuhr getaktetes Leben. Sie meis-
tern Katastrophen mit links und Her-
ausforderungen mit rechts – nur, wo 
bleibt da die Mitte? Und was will frau 
wirklich?

Frei nach der Devise „Abstürzen, auf-
stehen, Krone richten, weiterflattern!“ 
wagen sie es, aus dem Käfig auszubre-
chen und erträumen das schier Un-
mögliche – das Flug-Huhn!

Rezept-Tipp: Man nehme ein glück-
liches Huhn, dieses lege ein Ei, da-
raus mache man ein gschmackiges 
Omelett und garniere dieses reichlich 
mit Turborosinen. 

Daraus wird dann ein humorvolles, 
anregendes und appetitliches Mu-
sik-Kabarett, komponiert aus Songs, 
Szenen und anderen Turbulenzen. 
Herzerwärmend serviert von Daniela 
Strolz-Holzer, Helene Stangl-Küllin-
ger und Claudia Schächl. Begleitet von 
Karl Lindner am Pianoforte.

Das Motto: Jede Frau ist eine Königin!

Preisgestaltung vom Veranstalter. 
Vergünstigung im Rahmen des inter-
nationalen Frauentages am 8. März! 

Frau 4.0 – fliag, hendl fliag – Musikkabarett

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde
www.wilhering.at

Kartenvorverkauf am Gemeindeamt Wilhering 07226/2255-0, gemeinde@wilhering.at
Eintritt:  € 19 Frauen / € 21 Männer

€ 19 Schüler, Lehrlinge, Studenten, Personen mit bes. Bedürfnissen / Abendkassazuschlag jeweils € 2

11. April 2019 
um 19.30 Uhr im Pfarrheim Schönering

Drei Frauen. Drei Leben. Ein Dilemma. 

Was passt alles in ein Frauenleben?

Ein humorvolles Musik-Kabarett, 

komponiert aus Songs, Szenen und 

anderen Turbulenzen.

Das Motto: 

Jede Frau ist eine Königin!
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In Vorbereitung: Wilheringer Häuser-Chronik
Teil I: „Hofamt der Stiftsherrschaft Wilhering“

Seit 2006 liegt das dreibändige Hei-
matbuch der Marktgemeinde Wilhe-
ring vor. Dieses ist am Gemeindeamt 
Wilhering um € 29 erhältlich. Viele 
Autoren haben sich auch über den 
Kürnbergerwald ausführlich Gedan-
ken gemacht, doch erst jetzt ist auch 
eine Wilheringer Häuser-Chronik im 
Entstehen. 

Die zu deren Erstellung notwendigen 
Grundlagen liegen selbstverständlich 
in den Archiven. Um dieser staubtro-
ckenen und äußerst zeitaufwändigen 
Recherchearbeit Herr zu werden, be-
darf es eines sehr langen Atems.

Das von mir bereits 2001 am Bezirks-
gericht Linz-Land begonnene Projekt 
soll nun nach intensivem Akten- und 
Urkundenstudium im OÖ Landesar-
chiv und im Stiftsarchiv Wilhering in 

einem ersten, wesentlichen Teil der 
Öffentlichkeit vorgestellt werden. 

Innerhalb des heutigen Wilheringer 
Gemeindegebietes gab es bis 1848 
rund 180 Bauernhöfe und Kleinhäu-
ser, deren Besitzer an 20 verschiedene 
Grundherrschaften gebunden waren, 
denen sie Zehent und Abgaben als 
Kasten- und Kuchldienst zu leisten 
hatten.

Innerhalb der Stiftsherrschaft Wilhe-
ring, die in 8 Ämtern im Mühl- und 
Hausruckviertel 635 abgabenpflichti-
ge Untertanen zählte, waren im Ho-
famt vornehmlich Zehentholden der 
umliegenden stiftsnahen Dörfer zu-
sammengefasst.

Am Sonntag, dem 2. Juni 2019, wer-
den in einer Ausstellung im Pfarrheim 

„Angermairgut“
Edramsberg 1, um 1940

„Sitzacker Hofstatt“
Wilhering 12, 1919

„Tischlerhaus“
Mühlbach 26, 1932

Wilhering die Besitzerfolgen von rund 
120 Anwesen, die einst zum Hofamt 
gehört haben bzw. vor 1939 erbaut 
worden sind, in Wort und Bild vorge-
stellt. Unser Gemeindegebiet ist Teil 
des bajuwarischen Altsiedellandes, 
weshalb manche Höfe vereinzelt be-
reits im Spätmittelalter urkundlich 
aufscheinen. Sehr viele Häuser lassen 
sich jedoch aktenmäßig bis zum Be-
ginn des 17. Jh. zurückverfolgen.

Die Wilheringer Ortsbauernschaft 
hat sich dankenswerterweise bereit 
erklärt, diese Feierstunde mit boden-
ständiger Bewirtung zu unterstützen. 
Die Aufbereitung der Besitzerfolgen 
der übrigen Wilheringer Höfe und 
Häuser, die den weiteren 19 Herr-
schaften unterstanden sind, ist eben-
falls im Gange. 

Franz Haudum

Kultur
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Ausstattung des Fahrrades:

• Zwei von einander unabhängige Bremsen
• Rutsch-sichere Pedale mit gelben Rückstrahlern
• Helltönende Klingel
• Beleuchtung: vorne mit einem hellleuchtenden, mit dem Fahrrad 

fest verbundenen Scheinwerfer, der die Fahrbahn mit weißem 
oder hellgelbem, ruhendem Licht beleuchtet, hinten mit einem 
roten Rücklicht

• Rückstrahler: vorne mit einem weißen, hinten mit einem roten 
Rückstrahler, die mit dem Licht verbunden sein dürfen, an den 
Pedalen mit gelben Rückstrahlern, an den Reifen zusammen-
hängend bzw. an jedem Rad mit mindestens zwei nach beiden 
Seiten wirkenden gelben Rückstrahlern

• Bei Tageslicht und guter Sicht dürfen Fahrräder ohne Beleuch-
tung verwendet werden

Tipps für unterwegs:

• Unbedingt passenden Fahrradhelm tragen, insbesondere für 
Kinder ein Muss

• Helle, gut sichtbare Kleidung tragen – zusätzlich werden Reflek-
torstreifen empfohlen

• Deutliche Handzeichen geben
• Langsam auf Kreuzungen zufahren
• Fahrgeschwindigkeit den Gegebenheiten und dem eigenen 

Können anpassen
• Vorrang anderer beachten
• Blickkontakt mit anderen Verkehrsteilnehmern suchen
• Nicht nebenbei Musik hören oder telefonieren

   Schützen Sie Ihr Fahrrad durch eine Codierung (Sicherheitscode). 
Wird ein codiertes Fahrrad gefunden, kann das Rad mit dem eingra-
vierten Code-Kürzel dem rechtmäßigen Besitzer rasch zugeordnet 
werden. Codierte Fahrräder verleiten auch weniger zum Diebstahl!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

RADFAHREN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Sicheres Radfahren beginnt bereits mit einem einwandfreiem Fahrrad! Neben den gesetzlichen Fahrregeln ist 
auch der persönliche Fahrstil für die Verkehrssicherheit entscheidend: wer risikoreich fährt, erhöht die Un-
fallgefahr! Für die persönliche Sicherheit beim Radfahren spielen auch die Bekleidung und Ausrüstung eine 
wichtige Rolle.



36 Gemeindezeitung Wilhering 1 / 2019

Der Trupp der Feuerwehr Edramsberg 
setzte sich aus 7 Mann und einer Frau 
zusammen, welche unter der Führung 
von HBM Stefan Kroiher den ihnen zu-
gewiesenen Sektor des Flachdaches 
in 8-stündiger Handarbeit (neben 2,5 
Std. Fahrzeit) vom Schnee befreiten. 

Unter 1.581 Einsätzen oberösterreich-
weit (Stand 17.01.2019) ist dies der 
dritte für die Feuerwehr Edramsberg 
in diesem Jahr.

Florian Bayer AW

Feuerwehren

Mittendrin im Schneechaos
Bereits am 12.01.2019 wurden die Ka-
meradInnen der Feuerwehr Edrams-
berg zusammen mit 6 weiteren aus 
dem Bezirk Linz-Land zum Katastro-
pheneinsatz nach Ebensee gerufen. 

HBI Alexander Schram begann umge-
hend, telefonisch einen Trupp abzu-
stellen, welcher mit dem Kommando-
fahrzeug und allerlei Schaufeln am 
Sonntag, den 13.01.2019 um 05:15 Uhr 
zum Sammelplatz für den Katastro-
phenhilfszug des Bezirkes aufbrach. 

Unmittelbar nach dem Eintreffen 
startete der Konvoi unter Führung von 
HAW Wolfgang Schauer (FF Rufling) 
mit insgesamt 67 KameradInnen aus 
dem Bezirk nach Ebensee, wo es – wie 
bereits aus allerlei Medien zu erfah-
ren – galt, das Dach einer Firma mit 
einer Dachfläche von 35.000 Quad-
ratmetern von den Lasten der weißen 
Pracht zu befreien. Ungefähr 24.000 
Kubikmeter schweren, gesetzten 
Schnees, welcher durch die unaufhör-
lichen Niederschläge in dicken Schich-
ten auf dem Objekt lagerte, wurden 

Freiwillige Feuerwehr Edramsberg

Ein Trupp der FF Edramsberg befreite Ebensee von den Schneemassen

von den gut 250 Freiwilligen und 100 
Soldaten des Bundesheeres unter 
schweren Mühen vom Dach geschafft.
Auch wenn die Firma aus vorherge-
henden Wintern gelernt und zur Er-
leichterung des Abtransportes ein 
Förderband am Dach installiert hatte, 
bedurfte es harten körperlichen Ein-
satzes, um die Gefahr abzuwenden, 
dass auch dieses Dach dem Schnee-
druck nachgäbe.

Freiwillige Feuerwehr Wilhering
In stiller Trauer nahm die Feuerwehr 
Wilhering Abschied von HLM Adam 
Wolf, der am 4. Februar 2019 verstarb.

Adam Wolf war über Jahrzehnte hin-
weg ein äußerst aktives und engagier-
tes Mitglied unserer Feuerwehr. Sein 
Mitwirken am Einsatzgeschehen, sein 
Engagement bei Aktivitäten rund ums 
Feuerwehrhaus und bei allen Arbeiten 
und Festen, die im Laufe eines Feuer-
wehrjahres anfielen, waren beispiel-
haft und unbezahlbar.

Auf seinem letzten Weg wurde Adam 
Wolf von den Kameradinnen und Ka-
meraden der Feuerwehren Wilhering 
und Edramsberg mit allen Ehren be-
gleitet.

Elisabeth Strauß
Löschmeister Adam Wolf † 
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Freiwillige Feuerwehr Schönering

Feuerwehren

90. Jahresvollversammlung
Die 90. Jahresvollversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Schönering 
fand am 15. Februar 2019 im Feuer-
wehrhaus Schönering statt. Komman-
dant HBI Roland Zoitl konnte zahl-
reiche Kameraden und Ehrengäste 
begrüßen, u. a. Bgm. Mario Mühlböck 
und Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant BR Reinhold Stotz. Nach einem 
informativen und interessanten Jah-
resrückblick aus den einzelnen Fach-
bereichen wurden einige Kameraden 
befördert bzw. aufgrund ihrer er-
brachten Leistungen geehrt. 

Folgende Kameraden erhielten für 
ihre langjährige Tätigkeit im Kom-
mando der Freiwilligen Feuerwehr 
Schönering einen Ehrendienstgrad:
• Ehren-Hauptbrandinspektor
Erwin Fattinger
• Ehren-Brandinspektor Franz Gessl
• Ehren-Brandinspektor Hans Kühn

Das Kommando möchte auf diesem 
Wege nochmals recht herzlich zu die-
ser großen Ehrung gratulieren! 

90-jähriges Bestandsjubiläum
Die Freiwillige Feuerwehr Schönering 
darf in diesem Jahr ihr 90-jähriges 
Bestandsjubiläum feiern. Die Feier-
lichkeiten zu diesem Anlass finden am 
10. und 11. Mai 2019 in der Stockhalle 

Im Bild v. l. n. r.: Kdt.-Stv. OBI Christian Kaltenböck, E-HBI Erwin Fattinger,
E-BI Franz Gessl, E-BI Hans Kühn, Kdt. HBI Roland Zoitl

Schönering statt. Neben dem Festakt 
und der Fahrzeugsegnung des neuen 
Löschfahrzeuges findet auch ein Feu-
erwehrleistungsbewerb statt. Ebenso 
gibt es an beiden Tagen eine Live-
Band. Weitere Informationen zu die-
sem Fest (detailliertes Festprogramm 
etc.) finden Sie auf unserer Website: 
www.feuerwehr-schoenering.at! 

Ing. Ronald Gessl

Pflichtbereich Wilhering
Mit Jahresende 2018 konnte für den 
Pflichtbereich Wilhering die Gefah-
renabwehr- und Entwicklungsplanung 
(GEP) für die nächsten 10 Jahre abge-
schlossen werden. Aufgrund der No-
vellierung des OÖ Feuerwehrgesetzes 
von 2015, ist für jede Gemeinde bzw. 
Stadt eine GEP verpflichtend durch-
zuführen und alle 10 Jahre zu wieder-
holen. Die GEP sieht eine Einteilung 
der Gemeinde (= Pflichtbereich) in 
Pflichtbereichsklassen vor, Wilhering 
wurde hier in Pflichtbereichsklasse 4 
eingeteilt. Diese Klasse 4 regelt die 
technische Mindestausrüstung der 3 
Wilheringer Feuerwehren. 

Für die GEP relevante Daten sind bei-
spielsweise Größe und geografische 
Lage des Gemeindegebiets, Anzahl 

der Einwohner, Wohngebäude, Fir-
mengebäude, Hauptverkehrsrouten 
wie die B 129, die Wasserstraße Do-
nau oder Gebiete mit erhöhter Wald-
brandgefährdung (Kürnbergwald), 
Hochrisikoobjekte wie beispielsweise 
Schulen, Kindergärten, Tankstellen, 
Heizwerke und das Donaukraftwerk 
Ottensheim-Wilhering (Dieses wird 
aufgrund der schlechten Erreichbar-
keit auf Ottensheimer Seite von den 
3 Wilheringer Feuerwehren bei allen 
Einsätzen angefahren!).

Ebenso fließen bei der Beurteilung 
sämtliche Sonderalarmpläne wie Do-
nauhochwasser sowie die erweiterte 
Schutzzone des Blue Danube Airport 
ein.
Die GEP ist ein Zusammenspiel von 

Landesfeuerwehrkommando, Ge-
meinde und den 3 Feuerwehren im 
Pflichtbereich Wilhering. Dank der 
guten und konstruktiven Zusammen-
arbeit aller Beteiligten konnten wir für 
die Gemeindebevölkerung von Wilhe-
ring einen bestmöglichen Schutz vor 
Gefahren und rasche Hilfe in Notfällen 
zumindest technisch sicherstellen. Ein 
wesentlicher Faktor, den keine GEP si-
cherstellen kann, sind die Menschen, 
die bei Alarmierungen zum Einsatzge-
schehen eilen, um hochprofessionell 
Hilfe zu leisten. Darum bitte ich Sie, 
liebe Leserin und lieber Leser, unter-
stützen Sie nach Kräften die drei Wil-
heringer Feuerwehren – am besten 
mit Ihrer aktiven Mitarbeit bei uns, um 
eine sichere Zukunft für unsere Kinder 
zu gewährleisten!

HBI Alexander Rosenauer
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Radgruppe Wilhering

Dance 4 Fans für 8–11-Jährige!
Das wär’doch was für dich!? 
Komm und probiere es

In den Osterferien, am 17. April 2019 
von 9:30–12 Uhr, gibt es einen Dance 
4 Fans Workshop mit Lisa am Stad-
lerhof und 5-mal am Mittwoch, den 
27. Februar, und am 6, 13 und 20 März 
2019 von 17–18:15 Uhr.

Wo: Stadlerhof in Wilhering, Katzin-
gerstraße 8, beim Union Mühlbach- 
Sportplatz

Anmeldung unter: office@stadler-
hof-wilhering.at und www.fitnes-
samstadlerhof.at und 0676/506 45 64. 
Auskünfte bei Margit Stadler-Schauer

Kosten: Mittwochs 5-mal EUR 10 
Oster-Workshop EUR 15 

Margit Stadler-Schauer

Sport- und Kulturverein 4KantHOF

Dance 4 Fans mit Lisa

Radgruppe Wilhering wieder unter-
wegs
Mit den ersten wärmeren Frühlingsta-
gen haben auch viele Wilheringer ih-
ren „Drahtesel“ wieder aus dem „Win-
terquartier“ geholt und sind bereits 
die ersten Kilometer geradelt. 

Auch die Radgruppe Wilhering unter 
der bewährten „Streckenführung“ 
von Kurt Dobersberger und Herbert 
Thumfart ist wieder jeden Mittwoch 
unterwegs. Nach einigen „Rollere-
tappen“ entlang der Donau werden 
wir auch wieder „Bergwertungen“ wie 
Gramastetten oder den Mayrhofberg, 
Ausflüge mit Bahn und Bus (z. B. Pas-
sau und Grein), Rundfahrten im Zen-
tralraum Linz/Wels/Steyr und Anfang 
September wieder eine 3-Tages-Fahrt 
machen.

Die Tagesetappen sind zwischen 50 
und 80 km lang, und es werden ge-
nügend Erholungsphasen bei einem 
guten Mittagessen und Kaffeepausen 
eingeplant. Denn neben dem durch-

aus sportlichen Ehrgeiz soll auch das 
gesellige Beisammensein ausreichend 
Platz haben. Bis zum Saisonende 
Mitte/Ende Oktober sind bei entspre-
chend guter Witterung ca. 30 Ausfahr-
ten und ca. 2.000 Radkilometer vorge-
sehen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben, können Sie nähere Informatio-
nen bei Kurt Dobersberger (0664/768 
23 92) oder Herbert Thumfart (0664/73 
65 34 90) erhalten. Wir freuen uns auf 
eine interessante und abwechslungs-
reiche Radsaison.

Helmut Beyerl

Die Radgruppe freut sich auf neue Mitfahrer

Sport
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ASKÖ Wilhering Sektion Turnen

Sport

Bei der ASKÖ-Landesmeisterschaft 
am 01.12.2018 waren wir wieder 
sehr erfolgreich: 
Nadine Bauer und Maja Trailovic er-
reichten den 1. Platz, Linda Hofmar-
cher und Laura Swoboda den 2. Platz 
und Emma Rathmanner den 3. Platz in 
ihrer Altersklasse.

Die Nikolausauffahrt am 05. Dezem-
ber war wieder ein großer Erfolg. Die 
Besucher kommen auch bereits aus 
den Umlandgemeinden.

Das traditionelle Schauturnen am 

09.02. war ein voller Erfolg. Es gab 
eine beachtliche Leistungssteigerung 
und eine Erhöhung der Gruppenstär-
ke. Wir freuten uns über die zahlrei-
chen Besucher.

Für ihren Einsatz beim Training un-
serer Jugend möchten wir unseren 
Trainern und Übungsleitern danken. 
Weiters gilt unser Dank dem Geräte-
dienst, welcher immer schnell die Ge-
räte aufstellt. 21 Personen trugen zum 
Gelingen der Veranstaltung bei.
Unsere Kampfrichterinnen haben 
ihre Lizenz wieder verlängert und die 

Prüfung bestanden: Melanie Bräuer, 
Claudia und Julia Holzbauer, Karin und 
Tanja Steinhauser.

Unsere Turnerfamilie wurde durch So-
phia Sebele vergrößert, wir gratulie-
ren recht herzlich.

Vorschau: Achtung neuer Termin 15. 
Juni 2019 Kinder- und Jugendolym-
piade

ASKÖ-Wilhering wünscht
FROHE OSTERN!

Hedwig Bauer

Turnnachwuchs Sophia Sebele David Trailovic beim Schauturnen

Union Mühlbach – Rhytmische Sportgymnastik
Leistungspräsentation „Sport & 
Show“
Die Leistungspräsentation „Sport & 
Show“ der Union Mühlbach war wie-
der ein voller Erfolg! Viele Gäste, vor 
allem Eltern, Großeltern und sportbe-
geisterte Zuseher folgten der bereits 
traditionellen Einladung im Jänner in 
den Turnsaal der ehem. Hauptschule 
Schönering. Der große Zuschauer-
andrang bereitet nicht nur unseren 
fleißigen Kindern und Jugendlichen, 
sondern auch den Vorturnern eine 
große Freude. Es wurde vom El-
tern-Kind-Turnen über rhythmische 
Sportgymnastik bis hin zum Fuß-
ball-Nachwuchs ein kurzer Einblick in 

das, was die Kinder bei uns im Verein 
erwartet, gezeigt.

Organisiert wird diese Union-Mühl-
bach-Veranstaltung von Sektionslei-

terin Edith Parzmayr in Zusammen-
arbeit mit den Vorturnern Manuela 
Mittermair, Elisabeth Haslhofer und 
David Leibetzeder sowie der Bambini- 
und Fußballbetreuerin Silvia Hoheisel.
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zent. 
Die U16-Mannschaft spielt nun im 
Herbst in der zweithöchsten Liga in 
Oberösterreich. Eine schöne Aus-
zeichnung für die gesamte Spielge-
meinschaft.

Besonders erfreut sind wir natürlich, 
dass in beiden Kampfmannschaften 
(SV Wilhering und UNION Mühlbach) 
bereits die ersten Spieler, die in der 
Spielgemeinschaft ausgebildet wur-
den, mittrainieren und eingesetzt 
werden.	 Alexander Oppolzer

SSV – Sportschützenverein Schönering

Sport

Nachwuchs-Spielgemeinschaft Mühlbach/Wilhering
Kinder ohne Bewegung können gro-
ße gesundheitliche Mängel bekom-
men.
Die Nachwuchsabteilung SPG Mühl-
bach/Wilhering versucht, dem ent-
gegenzuwirken und bietet Mädchen 
und Buben ab dem 4. Lebensjahr eine 
regelmäßige Trainingsmöglichkeit 
an. Derzeit sind bei uns in der Nach-
wuchsabteilung ca. 200 Mädchen und 
Buben im Alter von 4 bis 16 Jahren tä-
tig. Unter der Aufsicht von 17 Trainern 
versuchen wir, den Kindern sportlich, 
aber auch in ihrer Persönlichkeitsent-
wicklung zu helfen.

Das bedeutet für das Jahr 2018:
•	 ca. 25 Turniere auf Rasenplätzen
•	 ca. 50 Hallenturniere
•	 mehr als 120 Meisterschaftsspiele
•	 mehr als 1.000!!! Trainingseinhei-

ten

Ohne das Engagement der 17 Trainer 
und deren Helfern wäre es nicht mög-
lich, diese Einheiten abzuhalten. Die 
Nachwuchsleitung möchte sich hier-
mit recht herzlich dafür bedanken.

Dass in der Spielgemeinschaft sehr 
gute Arbeit geleistet wird, sieht man 
auch an den schönen Erfolgen der Ju-
gendmannschaften. Im Kinderfußball 
wird der Fokus bei uns nicht auf die 
gewonnenen Spiele, sondern auf die 
Ausbildung der Jungkicker gelegt. Im 
Jugendbereich wird versucht, in den 
höchstmöglichen Ligen zu spielen. 
Wie die gewonnenen Meisterschaften 
der U13-, U15- und U16-Mannschaften 
in den letzten Jahren zeigen, stimmt 
die Richtung hier zu einhundert Pro-

Die U16-Mannschaft

Unser Mitwirken bei den Wilheringer 
Adventtagen ist immer ein riesiger 
Spaß. Es helfen vor allem die Kinder 
und deren Eltern beim Fertigen und 
Verkaufen der bereits berühmten und 
überall gelobten Frucht-Schokospie-
ße. Ca. 450 Spieße werden bereits 
schokoliert, und leider reichen sie nie 
bis zum Ende des Marktes.

Österreichische Jugendbundesliga 
1/4-Finale 27.01.2019 – Dominik Per-
neker schoss sich mit einem persönli-
chen Rekord ins Finale. Er wurde vom 
OÖ Landesverband als einer der vier 
besten Schützen seines Jahrgangs 
nominiert, um für das Land Oberös-
terreich von 01.–03.03.2019 in Kös-
sen in Tirol an den Start zu gehen. Sie 
kämpften tapfer um den Einzug ins 
Finale und konnten zuletzt die Bron- Österreichische Jugendbundesliga in Kössen/Tirol – Dominik Pernecker 3. v. links
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Sportverein Wilhering – Sektion Ski und Turnen

ze-Medaille für Oberösterreich 1 si-
chern.

Bei den Bezirksmeisterschaften am 
26./27.01.2019 in Linz nahmen 15 
Schützen unseres Vereins teil. Es wur-
den beachtliche Ränge in den einzel-
nen Jahrgängen erreicht.

Senioren: Kuba Thomas 3., Gleichweit 
Karl 5., Mayer Franz 1.
Männer: Swoboda Christian 1.
Jugend: Wögerbauer Alexander 9., 
Spachinger Noah 3., Reischl Michael 
3, Perneker Dominik 1., Mayr Nils 10., 
Fenzl David 8., Bäck Constantin 6., 
Beyer Jona 11., Pupeter Michael 5.

Die Oberösterreichischen Mann-
schaftsmeisterschaften sind entschie-
den. Schönering 1 (siehe Foto) ist 
Meister in der Bezirksliga. Schönering 
2 (mit den Schützen Jan Übermasser, 
Thomas Kuba und Dr. Edwin Gauch) 
erreichte den 3. Platz in der 1. Klasse. 
Der Verein verzeichnet 52 Mitglie-

Mannschaft Schönering 1:
Dominik Pernecker, Leonie Födinger, 

Christian SwobodaBezirksmeisterschaften in Linz v. l.
Josef Frauenhofer, Thomas Kuba,

Nils Mayr, David Fenzl,
Alexander Wögerbauer,

Constantin Bäck, Michael Reischl, 
Noah Spachinger, Jona Bayer,

Michael Pupeter, Christian Swoboda

der, davon sind 8 aktive erwachsene 
Schützen, 18 aktive Jungschützen 
und 26 unterstützende Mitglieder. Mit 
der hohen Anzahl an Jungschützen ist 
auch finanziell einiges zu bewältigen. 

Danke an unsere langjährigen unter-
stützenden Mitglieder, welche mit ei-
nem Beitrag von € 40 pro Jahr unserer 
Jugend die Möglichkeit geben, den 
Schießsport auszuüben.

Möchtest auch du die Jugend des 
Sportschützenvereins Schönering un-
terstützen? Wir freuen uns über deine 
Unterstützung! Infos unter 0699/11 79 
32 21 oder sv.schoenering@gmx.at

Oberschützenmeister Christian Swoboda

Neue Vereinsskimeister beim SV 
Wilhering
Die diesjährigen Vereinsskimeister-
schaften (gleichzeitig Gemeindeski-
meisterschaften) des SV Wilhering 
wurden am 26. Jänner bei wunderba-
ren Pistenverhältnissen, aber starkem 
Schneefall in Hinterstoder/Höss abge-
halten.

Den Riesentorlauf nahmen 38 Star-
terInnen in Angriff. Beim anschlie-
ßenden Mannschaftsbewerb waren 7 
Mannschaften (je 4 LäuferInnen) am 
Start. 

Zwei Läufer, die auch in der Vergan-
genheit schon gewonnen hatten, 
konnten heuer abermals den Ver-
einsmeistertitel erringen: Romana 
Penz bei den Damen und Patrick Le-
onhardsberger bei den Herren (siehe 
Foto).

Allen Sponsoren und Pokalspendern 
wird an dieser Stelle herzlich gedankt.

Besonderer Dank an die Wilheringer 
Firmen Hierzer GmbH, TBV Ludwig 
Niedermayr, Raiba Wilhering, Spar-
kasse Wilhering und GH Lehner. Dank 
auch an die Gemeinde Wilhering, die 
kostenlos einen Autobus der Firma 
TOM-Reisen nach Hinterstoder zur 
Verfügung gestellt hat, sodass viele 
Teilnehmer auch vor und nach dem 
Rennen einen schönen Skitag genie-
ßen konnten. Bei der Siegerehrung im 
Gasthof Lehner konnte Sektionsleiter 
Bmstr. Manfred Kapl auch Bgm. Mario 
Mühlböck, dessen Stellvertreter Chris-
tina Mühlböck und Markus Langthaler 
sowie den Obmann des SV Wilhering, 
Wilhelm Hajferuk, begrüßen. 

Pokale bzw. „Wilheringer Taler“ und 
weitere Sachpreise gab es für folgende 
Klassensieger: Lisa Diesenreither, Ja-
kob Schwung, Lisa Paukert, Jonathan 
Diesenreither, Caroline Penz, Samuel 
Fröhlich, Hanna Enzenhofer, Rapha-
el Wiesinger, Tanja Leonhardsberger, 
Stefanie Kapl, Rudolf Richter, Gerhard 

Aumayr, Clemens Venhoda und Ha-
rald Fröhlich (Snowboard). Die Mann-
schaftswertung gewann das Team 
Fam. Josef Diesenreither.

Die genauen Einzelergebnisse sind 
auf der Website der Ski- und Turnsek-
tion des SVW unter ski.svwilhering.at 
abfragbar.

Neue Gesichter in der Sektionsleitung
Im Rahmen der Siegerehrung der 
diesjährigen Vereinsskimeisterschaf-
ten wurde auch die Sektionshaupt-
versammlung mit der Neuwahl des 
Sektionsvorstandes abgehalten. Nach 
14-jähriger Tätigkeit hat das Team um 
Bmstr. Manfred Kapl die künftigen Ak-
tivitäten der Sektion Ski und Turnen 
in jüngere Hände übergeben. Bmstr. 
Kapl gab einen kurzen Rückblick über 
die Aktivitäten in der bisher längsten 
Tätigkeitsperiode einer Sektionslei-
tung.

Bei der anschließenden Wahl wurde 



42 Gemeindezeitung Wilhering 1 / 2019Sport

Die Vereinsskimeister 2019 mit
Sektionsleiter Ski und Turnen Bmstr. Manfred Kapl

der Vorstand, welcher sich aus folgen-
den Personen zusammensetzt, zum 
Teil neu gewählt bzw. wiedergewählt:

Sektionsleiter: Dieter Enzenhofer
SL-Stellvertreterin und Schriftführe-
rin: Kerstin Schwung
Kassierin: Monalisa Gangl
EDV-Referent: Klaus Kierer
Kontrolle: Andreas Socher
Fachwarte: Die schon bisher bewähr-

ten Vorturnerinnen Edith Parzmayr, 
Petra Zandomeneghi und Maria Alt-
müller werden auch weiterhin für ent-
sprechende Fitness der TurnerInnen 
sorgen.

SVW-Obmann Wilhelm Hajferuk be-
dankte sich mit einem kleinen Präsent 
bei den bisherigen Mitgliedern der 
Sektionsleitung und freut sich auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit mit 

der neuen Sektionsleitung. Der neue 
Sektionsleiter ist lt. Statuten automa-
tisch auch einer der Obmann-Stellver-
treter des Gesamtvereins.
Der neue Sektionsleiter Dieter Enzen-
hofer versprach, schon bisher bewähr-
te Aktivitäten fortzuführen und mit 
neuen Ideen weitere der ca. 400 Mit-
glieder der Ski- und Turnsektion für 
die aktive Teilnahme am Vereinsleben 
zu begeistern.

Helmut Beyerl

Der neue SV-Vorstand

Kampfmannschaft
Seit Mitte Jänner stecken wir mitten 
in der Vorbereitung, eine immer sehr 
intensive und anstrengende Zeit für 
Kicker und Betreuer. Erfreulicherwei-
se verstärkt Raphael Schmalz nach 
seiner Bundesheerausbildung wieder 
den SVW. Zusätzlich hat sich uns mit 
Mirza Karasahilovic, ein Offensivspie-
ler, der aus den USA nach Leonding 
gezogen ist, angeschlossen. Anfang 
März ging es für die Kicker noch nach 
Medulin (Kroatien) auf ein fünftägiges 
Trainingslager, um fit für die Frühjah-
ressaison zu sein. Ziel fürs Frühjahr 
wird es sein, so schnell wie möglich 
viele Punkte zu sammeln, um sich 
von den hinteren Rängen zu lösen 
und einen gesicherten Mittelfeldplatz 
einzunehmen. Weiters sollen sich die 
nachrückenden U16-Spieler weiter-
entwickeln, damit sie auch in der neu-
en Saison ein wichtiger Bestandteil 

Sportverein Wilhering – Sektion Fußball
des SVW bleiben.

1b
Die 1b ist in der Vorbereitungszeit 
ebenfalls sehr zahlreich im Training. 
Das ist insbesondere erfreulich und 
spiegelt die positive Stimmung im 
Verein wider, da es in den letzten Jah-
ren oftmals nicht der Fall war. Nach-
dem man bereits in der Herbstsaison 
2018 eine deutliche Steigerung im 
Vergleich zum Frühjahr 2018 erkennen 
konnte, hoffen wir natürlich, dass sich 
dieser positive Trend fortsetzen wird. 
Auch hier kommen einige Talente der 
U16 bereits zum Einsatz, um sich un-
ter der Leitung von Stefan Bräuer auf 
höhere Aufgaben vorzubereiten. 

Die Begegnungen im Frühjahr 2019 
lauten:
Sa, 16.03./ 15:30 / Wilhering : Pucking

Sa, 23.03. / 15:30 /
Leonding Union : Wilhering
So, 31.03. / 16:30 /
Wilhering : Eferding/Fraham
So, 07.04. / 16:30 
Wilhering : Blaue Elf Linz
Sa, 13.04. / 16:30 / Wilhering : Pichling
Sa, 20.04. / 16:30
Hörsching : Wilhering
So, 28.04. / 16:30
Neue Heimat : Wilhering
Sa, 04.05. / 17:00 / Wilhering : Alkoven
Sa, 11.05. / 17:00 
Dionysen : Wilhering
So, 19.05. / 17:00 
Wilhering : Eferding UFC
So, 26.05. / 17:00 / Haid : Wilhering
Sa, 01. 06. / 17:00
Wilhering : St. Marien
Mo, 10.06. / 17:00
Stroheim : Wilhering

Andreas Hierzer
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Union Mühlbach – Sektion Fußball

Sportverein Wilhering – Sektion Tennis
Herzlichen Dank an alle Anwesenden 
und Mitwirkenden am Adventevent 
2018 auf der Tennisanlage in Edrams-
berg. Besonderen Dank gilt unseren 
Mitgliedern Petra Socher und Barba-
ra Diesenreither für die Leitung und 
Durchführung der musikalischen Um-
rahmung des Events durch unsere 
Tennisjugend.

Durch diese Aktivitäten ist es uns ge-
lungen auch heuer wieder einen nam-
haften Betrag (500 Euro) an das Insti-
tut Hartheim zu übergeben.

Die Überreichung erfolgte am 
08.01.2019 durch Hannes Peherstor-
fer und Manfred Feigl an die Refe-
renten Hr. Mag. Joachim Reder und 
Angela Pichler vom Institut Hartheim. 
Weiters wurde die Einladung einer Ab-
ordnung sportbegeisterter Heimbe-

wohner zu einem Besuch auf unserer 
Tennisanlage im Frühjahr aufrechter-
halten. Herzlichen Dank nochmals an 
alle Mitwirkenden.

Ein gesundes, glückliches und erfolg-
reiches Jahr 2019 wünscht euch 
euer Vorstand SV Wilhering Tennis

Nächster Event auf der Tennisanlage 
Edramsberg
Freitag 29.März 2019 ab 17h30
Holzfällerparty mit Grillerei und Na-
gelwettbewerb

Auch Nichtmitglieder sind herzlichst 
willkommen!

Manfred Feigl

Am Adventevent konnten 500 Euro
für das Institut Hartheim

Gesammelt werden.

Adventevent 2018

Verkorkste Herbstsaison mit ver-
söhnlichem Abschluss
Die Herbstsaison ist mit nur 13 Punk-
ten aus 12 Partien gar nicht nach un-
serem Geschmack verlaufen. Bis drei 
Runden vor Schluss hatten wir gar nur 
sieben Pünktchen am Konto, und das 
führte schließlich auch zur Trennung 
vom damaligen Trainer Christoph 
Bauer. Gregor Stadler und Peter Dane-
reder haben dankenswerterweise für 
die restlichen drei Partien das Training 
übernommen, so konnten noch zwei 
Siege eingefahren werden und damit 
zumindest der Anschluss an das unte-
re Mittelfeld einigermaßen gewahrt 
werden. Wir bedanken uns bei Gregor 
und Peter ganz herzlich, dass sie sich 
in dieser schwierigen Situation inte-
rimistisch zur Verfügung gestellt und 
dafür gesorgt haben, dass wieder et-
was Zuversicht und Selbstvertrauen in 
die Mannschaft zurückgekehrt sind.

Start in die Frühjahrssaison mit neu-
em Trainer
In der Winterpause stand natürlich 
die Trainersuche ganz oben auf der 
Agenda. Letztlich haben sich die Ver-
antwortlichen für Stipo Bosnjak ent-

schieden und sind der Überzeugung, 
dass wir, obwohl er ein Neuling im 
Trainergeschäft ist, einen guten Griff 
getätigt haben. Er ist 39 Jahre alt, 
wohnt in Wels und war als Spieler bei 
Steinhaus, Edelweiß, Schwanenstadt, 
Gunskirchen, Weibern und zuletzt in 
Oftering aktiv. Er hat also viel Erfah-
rung sammeln können. Ziel ist die 
Konsolidierung der Mannschaft, und 
es sollten natürlich am Ende der Sai-
son auch mehr Punkte als im Herbst 
zu Buche stehen. Dass es die Mann-

schaft kann, hat sie trotz der mageren 
Ergebnisse im Herbst schon ab und 
zu gezeigt. Schön wäre es, wenn das 
Team im Gegensatz zu den letzten 
eineinhalb Jahren von schwerwiegen-
den Verletzungen verschont bliebe, 
diesbezüglich hatten wir ziemlich viel 
Pech. Wir sind jedenfalls zuversicht-
lich und sehen mit Spannung der neu-
en Meisterschaft entgegen.

Spielplan für die Heimspiele der Uni-
on Mühlbach:
Sa 23.03. / Mühlbach – Walding / 15.30 
bzw. 13.30 Uhr
Sa 20.04. / Mühlbach – Wallern 1b 
16.30 – kein 1b-Spiel
So 28.04. / Mühlbach – ESV Wels
16.30 bzw. 14.30 Uhr
So 12.05. / Mühlbach – WSC Hertha 
17.00 Uhr – kein 1b-Spiel
Sa 25.05. / Mühlbach – Schlüßlberg 
17.00 bzw. 15.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Termin-Vorschau:
Freitag, 5. April ab 17 Uhr
„Wein im G’wölb“
in der Musikschule Wilhering

Alexander Oppolzer

Trainer Stipo Bosnjak
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WILLI bietet
•	 Individualisierung 
•	 vielfältigeres Angebot an Gegen-

ständen bzw. Kursen 
•	 Berücksichtigung der persönli-

chen Interessen und Begabungen 
der Schüler und Schülerinnen

•	 stärkere individuelle Schwer-
punktsetzung innerhalb der Fä-
cher

•	 gemeinsames, jahrgangsüber-
greifendes Forschen und Lernen

•	 Förderung der Eigenverantwor-
tung im Hinblick auf die Studierfä-
higkeit unserer Schüler und Schü-
lerinnen.

Prof. Mag. Christine Simbrunner

Polytechnische Schule Ottensheim

Französisch lernen macht Spaß

Schulen

Tag der offenen Tür
Am 29. Jänner 2019 öffnete die Po-
lytechnische Schule ihre Türen. Inte-
ressierte Eltern und Schüler konnten 
sich von der guten Arbeit an der PTS 
überzeugen. Die Schüler gaben einen 
Einblick in die Fachbereiche Elektro, 
Metall, Handel/Büro, Tourismus sowie 
Dienstleistung. Der neue Fachbereich 
– Matura als Ziel – wurde vorgestellt. 

Die Lehre ist ein Erfolgskonzept der 
Gegenwart und eröffnet breite Er-
folgschancen in der Zukunft. Die Lehr-
stellensituation in der Region sowie 
im Zentralraum ist hervorragend.

Die Polytechnische Schule ist die opti-
male Basis für diesen Weg. Das Team 
der Schule freut sich über sehr viele In-
teressierte, die an diesem Tag die PTS 
besuchten und sich von der Qualität 
der Arbeit an der Schule überzeugten.

Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te persönlich an die Polytechnische 
Schule Ottensheim oder besuchen Sie 
diese auf poly.ottensheim.at.

Elfi Draxler

Neben den bisherigen Fachbereichen
werden Schüler in  „Matura als Ziel“ auf 
das attraktive Bildungsangebot Lehre 

mit Matura vorbereitet

WILLI startet durch
Schritt für Schritt wurde in einem 
zweijährigen Schulentwicklungspro-
zess ein neues Kursmodell am Stifts-
gymnasium Wilhering entwickelt. Das 
schulautonome Konzept WILLI steht 
für „WILHERING LERNT INDIVIDUA-
LISIERT“ und soll noch mehr als bisher 
den Interessen und Begabungen un-
serer Schüler und Schülerinnen entge-
genkommen und vernetztes individu-
elles Lernen fördern.

Es werden acht einsemestrige Kurse 
von der 6. bis zur 8. Klasse gewählt, die 
die Bereiche „Kultur und Kommunika-
tion“ bzw. „Mensch und Lebenswelt“ 
umfassen. So wird ein wesentlich viel-
fältigeres Angebot an Gegenständen 
angeboten, die je nach persönlichen 

Stiftsgymnasium Wilhering

Interessen und Begabungen der Schü-
lerinnen und Schüler gewählt wer-
den können. Das Spektrum der Kurse 
reicht vom Unternehmerführerschein 
über verschiedenste Sprachen, Ko-
chen, „mikroskopisch-anatomische 
Praktika“ bis hin zu Kursen im Bereich 
„Kommunikation“ oder z. B. zum The-
ma „Menschen, Mythen, Mittelalter“.

Willi startet durch 
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VS Schönering, 2019

staltung werden. Es lohnt sich, dafür 
die Angebote der örtlichen Vereine 
zu nutzen. Und zu guter Letzt wäre 
es wünschenswert, dass die Eltern als 
gutes Vorbild vorangehen!

Eva Pröll

vieren, sich mehr zu bewegen, und 
auch ihre Eltern und Lehrkräfte für die 
Wichtigkeit von Bewegung in Schu-
le und Alltag zu sensibilisieren. Sport 
und Bewegung müssen wieder zu ei-
nem fixen Bestandteil der Freizeitge-

Volksschule Schönering

Volksschule Dörnbach

Schulen

Alpakas und mehr …
Passend zu den winterlichen Tempe-
raturen bekamen wir kurz vor den Se-
mesterferien in unserem Schulgarten 
Besuch von vier Alpakas aus Schöne-
ring.

Wir erfuhren allerhand Wissenswertes 
über die südamerikanischen Herden-
tiere. Alpakas gehören zur Familie der 
Kamele, sind mit Lamas verwandt, 
und wie ihre Verwandten können sie 
auch spucken. Martina zeigte uns, wie 
das Vlies am Spinnrad zu feiner Wolle 
gesponnen wird.

Diese Tiere zu beobachten ist ein ganz 
besonderes Erlebnis, ihr Vlies zu be-
rühren eine wunderbare Erfahrung!

Auch sonst war in den ersten Mona-
ten des Jahres jede Menge los: 
Mehrere Klassen waren eislaufen oder 
im Wald unterwegs, und die 4. Klasse 
besuchte das Musiktheater. Vom Mär-

Vier Alpakas wollten unbedingt die Schule besuchen

chenkarussell über unser Schulfest zur 
FAIRTRADE-School-Auszeichnung bis 
hin zum märchenhaften Treiben am 
Faschingsdienstag – Langeweile gibt 
es nicht!	 Margit Mittermaier

Kindertheater Märchenkarussell

„Wie fit bist du?“ 
„Wie fit bist du?“, will das Sportland 
Oberösterreich wissen und bietet im 
Rahmen des gleichnamigen Projekts 
sportmotorische Testungen für Volks-
schüler an. Das Interesse der Schulen, 
dabei zu sein, ist sehr groß.  Die Schü-
ler der 2. Klassen absolvierten am 18. 
Jänner 2019 im Turnsaal 8 Teststatio-
nen. Unter der Anleitung eines Teams 
des Sportlandes OÖ durften die Kin-
der ihre Kraft, Schnelligkeit, Aus-
dauer, Koordination und Beweglich-
keit unter Beweis stellen. Die Kinder 
zeigten großen Einsatz und hatten 
viel Spaß an diesem Bewegungsvor-
mittag. Zum Abschluss erhielten alle 
Kinder eine kindgerechte Urkunde mit 
den Testergebnissen und ein Spring-
seil als Geschenk. 

Sport und Bewegung sind für eine 
ganzheitliche Entwicklung der Kinder 
wichtig. Die sportmotorische Testung 
soll dazu beitragen, Kinder zu moti-
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Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

Volksschule Wilhering
WELIOS 
Österreichs erstes Science Center 
WELIOS ist ein Mitmach-Museum auf 
3000 m² mit über 120 Mitmach-Sta-
tionen. In diesem Museum wer-
den eine Dauerausstellung mit dem 
Schwerpunkt „erneuerbare Energi-
en“, spannende Sonderausstellungen 
zu naturwissenschaftlichen Themen, 
Wissensvermittlung durch Spiele, 
Spaß und Spannung und die Möglich-
keit, Dinge im wahrsten Sinne des 
Wortes zu „begreifen“, geboten. Das 
Konzept des Science Centers: Lernen 
mit allen Sinnen bewusst machen, 
Spaß an Naturwissenschaften ver-
mitteln und „Learning by Doing“. Es 
soll ein spielerischer Zugang zu den 
oft als trocken empfundenen Na-
turwissenschaften ermöglicht wer-
den. Exponate und Experimente zum 
Thema erneuerbare Energien sollen 

den sensiblen Umgang mit Energie 
verstärken, Zukunftsperspektiven 
für Umwelt und technische Berufe 
aufzeigen und Ausbildungsstätten 
für Technikerinnen und Naturwissen
schafterinnen attraktiver machen. Es 
gibt interessante Mitmach-Stationen, 
und das Konzept des modernen Muse-

ums ist so angelegt, dass sich die Kin-
der selbständig in den Räumlichkeiten 
bewegen können. Das WELIOS Scien-
ce Center Wels ist ein toller Ort, um 
Naturwissenschaften und Technik zu 
erleben. Wir bedanken uns recht herz-
lich für die großzügige finanzielle Un-
terstützung der Elternvertreterinnen!

Ute Heisler-Wöß

Im WELIOS dreht sich derzeit alles um erneuerbare Energien

Das Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 
gibt Eltern, Kindern und Familien eine 
Plattform, selbst aktiv zu werden. Der 
Austausch untereinander und erste 
gemeinsame Spielerfahrungen der 
Kinder sind wichtige Bedürfnisse vie-
ler Familien.

Daher richten sich die Angebote im 
EKiZ nach den Anliegen und Wün-
schen unserer BesucherInnen. Das 
Eltern-Kind-Zentrum soll allen frisch 
gebackenen Eltern und Interessierten 
in Wilhering ein Begriff und nicht mehr 
wegzudenken sein. Neben Spielgrup-
pen für die Kleinsten gibt es auch 
eine Menge interessanter Kurse für 
schwangere Frauen, und auch für älte-
re Kinder bis ca. 10 Jahre gibt es tolle 
Angebote. 

Unser Jahresprogramm für 2019 kann 
gerne unter www.kinderfreunde.cc 
heruntergeladen oder im EKiZ direkt 
abgeholt werden.

Wir freuen uns auf euren Besuch! 
Mag. Christiane Pfleger samt EKiZ-Team
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Großes Familienfest anlässlich 20 
Jahre Krabbelstube Wilhering
Die Krabbelstube in Wilhering feiert 
heuer das große 20-jährige Jubiläum. 
Geführt wird die Einrichtung von den 
Familienzentren der OÖ Kinderfreun-
de und umfasst drei Gruppen.

Simone Moser ist seit September 2018 
die Leiterin und freut sich bereits auf 
das große Jubiläum: „Wir planen ein 
großes Familienfest mit dem Spielbus 

der Kinderfreunde. Es wird Spielesta-
tionen, Kinderschminken, eine Bar-
fuß-Bar mit alkoholfreien Cocktails 
und ein tolles Mitmachkonzert ge-
ben“, sagt die 42-Jährige und weiter: 
„Es würde uns sehr freuen, wenn auch 
ehemalige Krabbelstuben-Kinder bei 
dem Fest dabei sind.“ Dem Organisa-
tionsteam ist es wichtig, dass es ein 
öffentliches Fest ist, und alle Familien 
aus der Umgebung sind herzlich ein-
geladen.

Save the date
Ganz im Sinne der aktuellen Kinder-
freunde-Kampagne #MehrFamilien-
zeit soll es ein vergnüglicher Nachmit-
tag für die ganze Familie werden. 

Termin also bereits jetzt in den Ka-
lender eintragen:
Freitag, 14.06.2019 von 15:00 bis 
18:00 Uhr am Dorfplatz in Schönering. 
Das Fest findet bei jeder Witterung 
statt!

Krabbelstubenleitung Simone Moser

Krabbelstube Wilhering

Kombinierte Ausbildung
zur/m TAGESMUTTER/-VATER und Helfer/in – 
DIE LIEBE ZU KINDERN ZUM BERUF MACHEN
Derzeit werden wieder Tagesmütter 
in Oberösterreich gesucht. 
Die meisten Eltern sind auf der Suche 
nach flexibler, familiärer und quali-
tätsvoller Kinderbetreuung. Deshalb 
sind Tagesmütter und -väter sehr ge-
fragt. Wer gerne mit Kindern arbeitet, 
kann sich beim Familienbund Oberös-
terreich ausbilden lassen. 

Für Personen mit pädagogischem Hin-
tergrund gibt es eine Aufschulung und 
für Newcomer eine praxisnahe Ausbil-
dung. Als Absolvent unseres Lehrgan-
ges kann man Kinder professionell bei 

sich zuhause, in Gemeinden oder Un-
ternehmen betreuen. Wer Kinder im 
eigenen Haushalt betreut, sollte über 
kindgerechte Räumlichkeiten verfü-
gen.

Die Ausbildung zur Tagesmutter be-
steht aus einem theoretischen Teil 
und einem Praktikum. Der Lehrgang 
vermittelt Wissen über folgende The-
menbereiche: Pädagogik, Didaktik, 
Lernbetreuung, Entwicklungspsycho-
logie, Rechtliches, Gesundheit, Zeit- 
und Haushaltsmanagement, Kommu-
nikation, Familiensysteme, Umgang 

mit Missbrauchsfällen u. v. m. Im An-
schluss an den Lehrgang ist eine An-
stellung als Tagesmutter/-vater z. B. 
beim Familienbund Oberösterreich 
möglich.

Im Rahmen des Bildungskontos des 
Landes OÖ werden bis zu 30 % der 
Kurskosten gefördert.

Nähere Infos und Anmeldung unter 
familienbundakademie@ooe.fami-
lienbund.at oder auf www.ooe.fami-
lienbund.at unter dem Menüpunkt 
„Bildung“.

Anfang Februar stellte sich der Vor-
stand des Musikvereins Dörnbach 
der Wiederwahl, und diesem wurde 
für die nächste 3-jährige Funktions-
periode einstimmig das Vertrauen 
ausgesprochen. In den Funktionen 
wurden bestätigt: Obmann Gottfried 
Stiendl, Obstv. Chiara Sommer und 
Thomas Pacola; Kassier Klaus Aigner, 
Kassier-Stv. Markus Eder; Schriftfüh-
rerin Patricia Pappenreiter, Schrift-
führer-Stv. Magdalena Pappenreiter; 
Presse und Medien Michael Knoll; 
Orchestersprecher Stefan Walenta, 
Kassaprüfer Adi Schiefersteiner und 
Günther Erbl; Beirat Willi Hauer. Für 

Musikverein Dörnbach

Musikverein Dörnbach beim Herbstkonzert 2018 
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Bitte vormerken: Donnerstag, 20. 
Juni 2019 und Freitag, 21. Juni 2019 
in der Theaterscheune Wilhering.

Wer mitsummen möchte, jeden Mitt-
woch um 19:45 Uhr treffen sich tolle 
Leute in der Musikschule Wilhering, 
die sich auf Verstärkung freuen.

Silvia Hirschfeld

Musik

Singkreis Schönering
Eins, zwei, drei im Sauseschritt, die 
Zeit läuft, wir laufen mit. Der Früh-
ling hat schon wieder Einzug gehal-
ten, und wir gönnen uns keine Pause, 
sind emsig wie die auch schon wieder 
ausschwärmenden Bienen in unse-
ren Gärten. Ein Ansporn für jeden ist 
das wieder sehr vielfältige Programm 
unseres Chorleiters Bernhard Bruck-
boeg. Mit viel Engagement wird es 
sicher wieder so ein Erfolg wie die bei-
den Adventkonzerte 2018. Die gelun-
gene Mischung aus besinnlichen klas-
sischen Stücken und weihnachtlichen 
Volksliedern beweist das gute Gespür 
unseres Chorleiters. Schließlich soll 
sich die Zufriedenheit nicht nur im 
Chor, sondern überall ausbreiten. Der 
eine oder andere kann sicher noch ein 
paar Klänge aus dem schönen Zusam-
menspiel der Chorsänger und dem 
Bläserquartett spüren. Nun, wo auf 
dem Land und jetzt im Frühling so-

die Jugendarbeit konnte noch einmal 
Pater Johannes Mülleder gewonnen 
werden, unterstützt von seinen Ver-
tretern Bernhard Franzl und Sebastian 
Eder. 
Somit steht einer engagierten Tä-
tigkeit für diese Zeit nichts mehr im 
Wege. So tritt der Musikverein am 30. 
März um 15 Uhr bei der Konzertwer-
tung des Bezirks Linz-Land im Ritzl-
hof/Ansfelden wieder in der Gruppe B 
an. Des Weiteren findet am 19. Juni in 
der Scheune des Stifts Wilhering ein 
bunt gemischtes Konzert statt. Dafür 
werden Eintrittskarten aufgelegt, und 
wir laden bereits jetzt herzlich dazu 
ein!

Zudem freuen wir uns über das En-
gagement und den Ehrgeiz unserer 
Jungmusiker. Fünf von ihnen konnten 
dieses Jahr ihr Können bei einer Über-
trittsprüfung unter Beweis stellen – 
mit Erfolg!

Das viele Üben hat sich ausgezahlt, 
und wir gratulieren herzlich: 
Bernhard Franzl/Klarinette – Jungmu-

sikerleistungsabzeichen in Gold
Moritz Hulan/Trompete – Jungmusi-
kerleistungsabzeichen in Bronze
Paul Eckertsberger/Tuba – Jungmusi-

Von links nach rechts, hinten: Manfred Hageneder, Gerhard Reischl,
Christoph Kaindlstorfer, Franz Dietachmair;

vorne: Chiara Sommer, Bernhard Franzl, Moritz Hulan

kerleistungsabzeichen in Bronze 
Lena Kirchmayr/Querflöte – Juni-
or-Leistungsabzeichen
Emma Fryba/Klarinette – Junior-Leis-
tungsabzeichen

Patricia Pappenreiter

wieso fleißige Bienen sind, dreht sich 
alles um die Blumen. Wir binden dar-
aus einen musikalischen Strauß und 
begrüßen Sie zum Sommerkonzert 
unter dem Motto „Vielen Dank für die 
Blumen“. 

Der Singkreis Schönering beim Adventkonzert
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Musikverein Schönering
Kirchenkonzert 08.12.2018
Wieder ein großer Erfolg war das tradi-
tionelle Kirchenkonzert des MV Schö-
nering in der Stiftskirche Wilhering. 
Die Musikerinnen und Musiker unter 
der Leitung von Kapellmeister Rudolf 
Feitzlmaier boten eine gekonnte Mi-
schung aus festlichen und besinnlichen 
Stücken. In der voll besetzten Kirche 
erklang zu Beginn das eindrucksvolle, 
triumphale „Also sprach Zarathustra“ 
von Richard Strauss (Arr.: Dick Tho-
mas). Es folgte Concerto d’Amore von 
Jacob de Haan, das mit Barock, Pop 
und Jazz drei verschiedene Epochen 
bzw. Stilrichtungen verbindet. Nach 
dem ruhig fließenden „Bist du bei 
mir“ von Johann Sebastian Bach und 
der mächtigen „Ode an die Freude“ 
aus der 9. Symphonie von Ludwig van 
Beethoven (Arr.: Albert Loritz) glänz-
te Stefanie Kapl als Sängerin bei „You 
raise me up“ (Graham/Loveland, Arr. 
John Wasson).

Einige bekannte Advent- und Weih-
nachtslieder rundeten das Konzert 
ab: „When a Child is born“ (Boney M, 
Arr. Pavel Stanek), „Joy to the World“ 
(Georg Friedrich Händel, Arr.: J. Van 
Kraeydonck), und zuletzt „O du fröh-
liche“ (Arr. Alfred Reed) als Schluss-

punkt des offiziellen Programms. Als 
„Belohnung“ für den kräftigen Ap-
plaus gab es als Zugabe noch „Es wird 
scho glei dumpa“ (Arr.: Michael Fried-
mann).

Renate Kapl führte mit humorigen 
und besinnlichen Texten zur Weih-
nachtszeit sehr unterhaltsam durch 
das Programm.

Terminaviso: Frühjahrskonzert
am Samstag, 13. April 2019,
20:00 Uhr, im Turnsaal der ehem. HS 
Schönering
Leitung: Kapellmeister Mag. Rudolf 
Feitzlmaier
Eintritt frei (freiwillige Spenden)

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und la-
den herzlich ein, im Anschluss an das 
Konzert noch ein wenig zu bleiben, 
um bei Speis und Trank mit uns den 
Abend ausklingen zu lassen.

Peter Sighartner

Das alljährliche Kirchenkonzert war gut besucht

Nach den erfolgreichen Chorprojek-
ten im Herbst haben wir das Arbeits-
jahr mit dem Probenwochenende in 
Kirchschlag begonnen. Florian Maierl, 
u. a. Lehrer für Chorleitung am Mo-
zarteum Salzburg, gab uns zahlreiche 
wertvolle Impulse für die Chorarbeit 
im Allgemeinen (Aufstellung, chori-
sche Stimmbildung) und im Speziellen 
für die Interpretation der anstehenden 
Chorwerke. Ein tolles und intensives 
Wochenende!

Am 29.06.2019, 19:30, werden wir in 
der Pfarrkirche Pasching ein Konzert 
mit geistlicher Chormusik gestalten. 
Barocker Literatur – Gesängen aus den 
„12 geistlichen Gesängen“ von Hein-

Chorgemeinschaft Dörnbach

Chorprobenwochenende Jänner 2019 in Kirchschlag

Musik
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rich Schütz und Chorälen von Johann 
Sebastian Bach – werden wir eine 
Psalmenvertonung von Balduin Sulzer 
und die südamerikanische „Misa Criol-
la“ von Ariel Ramirez gegenüberstel-
len. Die leitende Idee wird der Rhyth-
mus sein. Die spannungsgeladene, 
aber sehr textbezogene Rhythmik der 
barocken Chorliteratur bildet einen 
interessanten Kontrast zur Rhythmik 
und ihrer Funktion in den modernen 
Werken. Die Rhythmen der Misa Criol-
la stammen aus den Traditionen ver-
schiedener argentinischer Regionen. 
Die „Kreolische Messe“ ist eines der 
bekanntesten Stücke christlicher Mu-
sik in Südamerika.

Davor singen wir am 29.03.2019, 
19:00, in der Pfarrkirche Dörnbach ein 
Passionskonzert mit dem Kreuzweg 

von Josef Kronsteiner und Motetten 
zur Passion, auch Texte werden zum 
zentralen Geheimnis von Passion und 
Ostern hinführen.

So werden wir dann am 18./19./20.04. 
die Osterfeiertage in der Pfarrkirche 
Dörnbach musikalisch begleiten.

Regelmäßige Proben der Chorge-
meinschaft Dörnbach: donnerstags 
19:15 c. t., Pfarrheim Dörnbach

Aufführungstermine:
29.03.2019, 19:00 / Passionskonzert
18.04.2019, 19:00 / Gründonnerstags-
liturgie
19.04.2019, 19:00 / Karfreitagsliturgie
20.04.2019, 20:00 / Osternachtfeier
29.06.2019, 19:30 / Geistliches
Konzert „Rythme spirituel“

Peter Glatz

Musik

Tage der offenen Tür
Donnerstag, 4. April und 

Freitag, 5. April 2019
jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr

Programm:
•	 Instrumente-Präsentation,
•	 kleine Konzerte,
•	 Fachberatung durch Musiklehrer, 
•	 offener Unterricht,
•	 Mitmachstunden
•	 Möglichkeit zur Anmeldung

Kontakt und Information unter: 
0732/67 89 68 LMS Leonding

Dir. Gerhard Reischl

Landesmusikschule 
Wilhering
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Bei unserer Weihnachtsfeier am 13.12.2018 im Gasthof Leh-
ner konnte ich wieder zahlreiche Gäste begrüßen.

Als Ehrengast und zur Freude der Teilnehmer kam auch un-
ser Bürgermeister Herr Mario Mühlböck, der uns wieder Ge-
dichte und eine lustige Geschichte vorlas. Unsere Bezirksob-
frau Eva Maria Schwark und ich lasen auch vor. Bei den 
Weihnachtsliedern sangen alle Teilnehmer lautstark mit.

Bei Bürgermeister Herrn Mario Mühlböck möchte ich mich 
recht herzlich für sein Kommen, den Wirtsleuten Gabi und 
Gerhard Lehner für den festlich gedeckten Tisch und das 
vorzügliche Essen bedanken.

Ich freue mich auf zahlreichen Besuch bei den Stammti-
schen 2019 im Gasthof Lehner Wilhering. 

Elisabeth Maier
Neue Handynummer: 0677/62 94 77 00

Seniorenring Wilhering

Senioren

Geben und Nehmen – unsere Wäh-
rung sind Stunden
Die ZEITBANK55+ als Modell der 
Nachbarschaftshilfe stellt nicht Geld, 
sondern Menschen in den Mittel-
punkt. Kann man Zeit sparen? Ja – bei 
der ZEITBANK55+ zum Beispiel. Wir 
sammeln tatsächlich Zeit. Aber wir 
häufen sie nicht an, sondern geben sie 
auch wieder aus.

Wir alle können so viel Verschiedenes 
und sind uns dessen oft gar nicht be-
wusst. Als Beispiel: im Garten helfen, 
Torte backen, Fahrrad reparieren, 
Regal befestigen, Haustiere oder Gar-
ten während eines Urlaubs oder bei 
Krankheit versorgen, mit Kindern ein 
Buch lesen, oder man ist einfach nur 
zum Reden oder Spazierengehen da. 
Bei diesem Nachbarschaftshilfemo-

ZEITBANK55+ Wilhering

dell ist die Stärkung der zwischen-
menschlichen Beziehungen das Wich-
tigste. Ein Geben und Nehmen, ohne 
dass es um Profit geht, sondern um 
uns Menschen. 

Die ZEITBANK55+ ist nicht nur ein 
Verein für ältere Menschen, sondern 
auch für Jüngere und Familien. Die 
Angebote sind umfangreich, da Leis-
tungen, die früher in der Großfamilie 
übernommen wurden, durch die ZEIT-
BANK-Familie abgedeckt werden kön-
nen. Ältere unterstützen die Jungen z. 
B. bei der Kinderbetreuung, beim Ko-
chen oder im Garten. Die Jungen kön-
nen im Gegenzug z. B. bei technischen 
Problemen helfen, Einkäufe miterledi-
gen oder Fahrdienste anbieten.
Der große Erfolg und die hohe Zufrie-
denheit der ZEITBANK55+-Mitglieder 

zeigen, wie wichtig und wertvoll die-
se organisierte Nachbarschaftshilfe 
bereits ist. Mittlerweile gibt es in Ös-
terreich, Deutschland und Tschechien 
rund 60 ZEITBANK55+-Vereine mit 
insgesamt über 1.200 Mitgliedern. Die 
Vereinsmitglieder helfen sich gegen-
seitig und ganz unbürokratisch, die 
kleinen alltäglichen Hürden zu meis-
tern.

Nähere Informationen: www.zeit-
bank.at 
Waltraud Pögl Tel.: 0699/10 15 00 91 
oder Waltraud Kaindlbinder
Tel.: 0664/532 80 79
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Arbeitersamariterbund Alkoven
Wie aktuell oft in den diversen Medien 
berichtet wird, sind viele Organisatio-
nen auf der Suche nach Zivildienern. 
Auch bei uns in Alkoven sinkt die Zahl 
der Zivildienstleistenden. War das 
Jahr 2018 mit 19 statt 20 Zivildienern 
nahezu voll besetzt, sieht es dafür im 
Jahr 2019 umso schlechter aus. Ist der 
Jänner-Turnus noch mit einem vollen 
Kontingent eingerückt, so ist bis dato 
im April noch eine Stelle offen. Im Ju-
li-Turnus fehlen uns drei und im Okto-
ber-Turnus sogar noch vier Zivildiener.

Ein für uns ungewohnter Zustand, 
denn bis vor kurzem waren unsere 
freien Plätze dermaßen ausgebucht, 
dass wir Zivilidienstleistende teilweise 
auf das nächste Jahr vertrösten muss-
ten, weil unsere Kontingente ausge-
schöpft waren.

Die Gründe für die fehlenden jungen 
Männer sind geburtenschwache Jah-
re, eine hohe Untauglichkeitsquote 

von 26 % (2018), der stärker werdende 
Anteil an Grundwehrdienern und die 
Tatsache, dass immer mehr Organisa-
tionen zu Einrichtungen für Zivildiener 
geworden sind.

Wir sind deshalb dringend auf der 
Suche nach dir! 
Du möchtest den Zivildienst beim Sa-
mariterbund in Alkoven absolvieren 
und bist sozial engagiert, liebst den 
Umgang mit Menschen und bist ein 
Teamplayer? Dann ist der Zivildienst 
bei uns genau das Richtige für dich! 
Zum Aufgabengebiet unserer Zivildie-
ner zählt hauptsächlich der Rettungs- 
und Krankentransportdienst, die Mit-
arbeit bei Sanitätsüberwachungen 
und im Katastrophenhilfsdienst sowie 

diverse Journal-, Reinigungs- und Ver-
waltungstätigkeiten.

Ein Benefit für DICH als Zivildiener ist 
(Vorraussetzung ist ein positiver Ab-
schluss der Ausbildung zum Rettungs-
sanitäter), dass du neben deiner vor-
herigen schulischen oder beruflichen 
Bildung während deiner Zivildienst-
zeit noch einen zusätzlichen Beruf, 
den des Rettungssanitäters, erwerben 
kannst.

Unter der Rubrik „Zivildiener“ fin-
dest du unser aktuelles Platzange-
bot.
Du kannst dich während der Bürozei-
ten unter 07274/88 50 melden oder zu 
einem persönlichen Gespräch bei uns 
auf der Dienststelle in der Margeri-
tenstraße 4, 4072 Alkoven vorbeikom-
men.

Wir freuen uns auf DICH und die ge-
meinsame Zeit!

Stefan Michels

Das Rote Kreuz Wilhering im neuen 
OÖ Leitstellenverbund
Seit Ende des letzten Jahres werden 
alle Notrufe aus dem Bezirk Eferding 
und aus dem Gemeindegebiet von 
Wilhering in der Rettungsleitstelle 
Hausruckviertel (in Wels) entgegenge-
nommen.

Für die Bevölkerung hat sich mit dem 
Tag der Zuschaltung der Rettungsleit-
stelle Eferding nichts Bemerkbares 
geändert. Der Notruf 144 wird nun 
der Rettungsleitstelle Hausruckvier-
tel des neuen OÖ Leitstellenverbun-
des zugeschaltet. Unabhängig davon, 
ob ein Notfall vorliegt oder ein Kran-
kentransport angemeldet werden 
möchte, über die Telefonnummer 
144 (ohne Vorwahl) steht das Rote 
Kreuz in bewährter Form rund um 
die Uhr zur Verfügung. Wird ein Arzt 
außerhalb der Ordinationszeiten, in 
der Nacht und am Wochenende be-
nötigt, so wird dieser weiterhin über 

die Telefonnummer 141 (für Ärzte-
dienste, ohne Vorwahl) wie gewohnt 
vermittelt. Wir bitten Sie, in einem 
Notfall immer sofort den Notruf 144 
zu wählen und nicht mit dem Patien-
ten zu einer Rot-Kreuz-Dienststelle zu 
kommen, da diese eventuell aufgrund 
eines Einsatzes nicht besetzt ist. Mit 
der neuen und verbesserten Tech-

nik steht unseren Disponenten eine 
noch bessere Unterstützung bei der 
Entgegennahme eines Notfalles oder 
einer anderen Hilfsanforderung zur 
Verfügung. Die Sanitäter-Teams und 
auch das Notarzt-Team bekommen 
die Einsatzaufträge digital ins Fahr-
zeug auf ein Display übertragen, und 
der Einsatzort wird mit der Navigation 
verbunden, womit Hörfehler u. Dgl. 
wegfallen. Mit dieser Neuerung trägt 
das Rote Kreuz im Bezirk Eferding und 
in Wilhering dazu bei, dass die Hil-
feleistungen nochmals um ein Stück-
chen besser und effizienter bereitge-
stellt werden können. Das Rote Kreuz 
steht mit allen seinen Angeboten und 
Dienstleistungen daher im gleichen 
Umfang und in gleicher Servicequali-
tät für die Bevölkerung zur Verfügung.

Bernadette Weinreich

Rotes Kreuz Wilhering

Im Notfall sprechen Sie unter 144
mit den erfahrenen Mitarbeitern

der Rettungsleitstelle
Hausruckviertel
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Gschnas der Dorfgemeinschaft 
Dörnbach
Am Samstag, 9. Februar 2019, feierte 
das DÖ-Gschnas mit dem Motto „Zir-
kus Dörncalli“ im Pfarrheim Dörnbach 
mit einer Happy Hour, der Live-Band 
„Grands Filous“ und heimischen kuli-
narischen Köstlichkeiten wie dem Flo-
rianibräu, dem DÖ-Burger und Pop-
corn aus OÖ den Fasching 2019. 

Dabei wurde besonders auf regionale 
Speisen und Getränke geachtet. „Ma-
nege frei“ hieß es für Clowns, Zaube-
rer, Akrobaten und natürlich „dres-
sierte Tiere“ mit besonderen Talenten. 
Ein einzigartiges Showprogramm und 
eine spezielle Mitternachtseinlage bil-
deten den Höhepunkt des Gschnas, 
bei dem der Spaß nicht zu kurz kam.

David Thaller

Manege frei für den Dörnbacher Faschingszirkus

Dorfgemeinschaft Dörnbach

Bibel-Ausstellung
5. bis 19. Mai 2019. Mai 2019, Pfarr-
heim Schönering

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Mo., Di., Mi., Do.: 16:30–20:00 Uhr
Fr.: 15:00–20:00 Uhr 
Sa./So.: 9:30–19:00 Uhr

Die Ausstellung beinhaltet viele Aus-
stellungstafeln für Erwachsene und 
Kinder/Jugendliche sowie vertiefende 
Informationen. Wertvolle Bibeln, ein 
Tonkrug aus Qumran, nachgebaute 
Bibelrollen, das Modell eines Hauses 
zur Zeit Jesu und andere Dinge ver-
mitteln bleibende Eindrücke. Compu-
ter und Tablets mit Spielen und Pro-
grammen zur Bibel für Alt und Jung.

Viele Spiele (Puzzles, Karten, Me-
mories, Pyramide usw.) und die Bi-
belziege EZI laden Kinder zur spie-
lerischen Aneignung ein. Daher sind 
auch Schulklassen und Kindergärten 
herzlich willkommen! Durch zahlrei-

che Gewürze, Hölzer und Gegenstän-
de werden alle Sinne angesprochen. 
Biblische Speisen (Fladen, Kuchen …) 
wollen die Bibel auch „schmackhaft“ 
machen.

Nutzen Sie die Chance, eine Expediti-
on in die Welt der Bibel zu unterneh-
men!

Voranmeldung und Terminverein-
barung für Gruppen (auch außerhalb 
der Öffnungszeiten):  kbw@schoene-
ring.at

KBW Schönering wird 65 Jahre
Jubiläumsfeier
Mi., 22. Mai 2019, 19:30 Uhr, Pfarr-
heim Schönering

DDr. Paul M. Zulehner, Pastoraltheo-
loge, Wien
Thema: Unterwegs in eine neue Ära 
der Kirche

Herzliche Einladung dazu! Lasst uns 
miteinander feiern! 

Gründung: 17. November 1954
Gründungsväter:  Herr Josef Füreder 
(ehem. Bürgermeister) und Herr Karl 
Schmittner (ehem. Volksschuldirek-
tor)

Wir freuen uns auf Ihren/deinen Be-
such!

Das KBW Team Schönering

DDr. Paul M. Zulehner

Katholisches Bildungswerk Schönering
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Goldhaubengruppe
Wilhering Die Dorfgemeinschaft wünscht eine 

schöne Osterzeit und frohe Feierta-
ge!

Kreativ- und Handwerksmarkt
Liebe Aussteller und Interessenten, ab 
30. April könnt ihr euch für den Krea-
tiv- und Handwerksmarkt in Schöne-
ring, der wieder am 26. Oktober statt-
findet, anmelden.

Ladet euch dazu bitte das Anmel-
deformular von unserer Homepage 
www.dorfgemeinschaft-schoenering.
at unter der Rubrik Kreativ- und Hand-
werksmarkt herunter.	 Sophie Gessl

Vereine

Goldhauben-Stickkurs
Die Goldhaubengruppe beabsichtigt, 
ab Oktober/November 2019 einen 
Stickkurs in der Gemeinde Wilhering 
zu machen.

Es können dabei nicht nur Gold- oder 
Perlhauben, sondern auch Mädchen-
hauben, Haarbänder oder Gebetbuch-
hüllen gestickt werden.

Bei Interesse bzw. für nähere Auskünf-
te wenden Sie sich bitte an: Renate 
Richter, Tel. Nr. 0664 32 49 533

Renate Richter

Dorfgemeinschaft Schönering

Die Verschönerung bzw. die Dekoration 
des Dorfplatzes ist in der Osterzeit

noch immer Teil unserer
ehrenamtlichen Arbeit!

4. Fastensonntag
Liebstattsonntag in Schönering
Die Goldhaubenfrauen aus Schöne-
ring haben heuer zum 18. Mal für den
Liebstattsonntag selbstgebackene 
Lebkuchenherzen liebevoll verziert 
und bieten diese jeweils bei den Got-
tesdiensten am Samstag, 30.03.2019 
um 19:00 Uhr und am Sonntag, 31. 
März 2019 um 9:00 Uhr nach der Hl. 
Messe an.

Mit dem Erlös wird die große schöne 
Osterkerze unserer Pfarre bezahlt!

Am Samstag werden die Jungmusiker 
unter der Leitung von Franz Azes-
berger den Gottesdienst mitgestalten 
und am Sonntag wird uns die Puckin-
ger Schmanckerlmusi den Gottes-
dienst musikalisch bereichern.

Im Namen der Goldhaubenfrauen 
Schönering

Melitta Stumpner

Goldhaubengruppe Schönering

Mit dem Kauf eines Lebkuchenherzes unterstützen Sie die Pfarre Schönering
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Osterball der Landjugend Ofte-
ring-Wilhering
Die Fastenzeit ist bald vorbei, also 
wird es wieder Zeit für den Osterball 
am 21. April 2019.

Die Landjugend Oftering-Wilhering 
öffnet zum 51. Mal die Pforten des 
KUSZ in Hörsching. Auf die Grand-
mas dürfen sich die Gäste auch heuer 
wieder freuen, und wie jedes Jahr gibt 
es eine Showeinlage der O-Plattler. 
Also holt eure Dirndln und Lederho-
sen raus, denn der Dresscode lautet 
Tracht. Wir verwöhnen unsere Gäste 
mit kühlen Getränken aus der Seidlbar 
und Saalbar sowie aus der Discobar. 
Im Foyer dürfen Sie sich über köstli-
che Schnäpse freuen, oder Sie löschen 

Das Team der Landjugend Oftering-Wilhering lädt zum alljährlichen Osterball

Landjugend Oftering-Wilhering

Ihren Durst mit einem Getränk aus der 
Schank. Karten sind ausschließlich an 
der Abendkasse erhältlich, Tracht- und 
Abendkleid ist obligat!

Die Landjugend Oftering-Wilhering 
freut sich schon auf eine unvergessli-
che Nacht in Tracht.

Lena Mayr

Die Landwirtschaft …
… ist verantwortlich für den Rückgang 
der Insektenpopulation,
… ist schuld am Rückgang der Vogel-
arten,
… ist Verursacher von Feinstaub. Die-
se und andere Meldungen tauchen in 
regelmäßigen Abständen in der medi-
alen Berichterstattung auf.

Zu oft wird vergessen, dass die 
Landwirtschaft …
… hochwertige Lebensmittel produ-
ziert,
… CO₂ bindet,
… Humus aufbaut,
… die Kulturlandschaft pflegt und er-
hält,
… Arbeitsplätze im vor- und nachgela-
gerten Bereich sichert.

Die Liste lässt sich beliebig lange fort-
setzen. Ist die Landwirtschaft wirk-
lich an allen Problemen, die wir uns 
in unserer Wohlstandsgesellschaft 
schaffen, Schuld oder einfach der Be-
quemlichkeit halber der Sündenbock? 
Müssen wir jede noch so kurze Strecke 
mit dem Auto fahren, oder können wir 
auch einmal bewusst darauf verzich-
ten? Muss ich meinen Rasen mit Ra-

Ortsbauernschaft Wilhering

Biodiversität bedeutet auch, einen Streifen Blühwiese
für Tier und Pflanzenwelt zu erhalten

sendünger dunkelgrün halten? Muss 
der Rasenroboter 100 % der Fläche 
mähen, oder könnte er auch 10 % für 
eine Biodiversitätsfläche übriglassen? 
Muss der Vorgarten wirklich mit einer 
Schotterfläche angelegt werden, wo 
keine Pflanze wachsen darf? Wir Land-
wirte sind uns unserer Verantwortung 
bewusst, legen Ausgleichs- und Puf-
ferflächen für Insekten und Wildtiere 
an, nehmen an Düngerverzicht bzw. 
Reduktionsmaßnahmen teil, bilden 
uns laufend fort, wissen über die Wir-

kungen von Pflanzenschutzmitteln 
Bescheid und vieles mehr.
In den kommenden Monaten werden 
bestehende Biodiversitätsflächen auf-
gewertet und neue Flächen zur Ver-
fügung gestellt. Dennoch muss für 
unsere Gesellschaft die Sicherung der 
heimischen Produktion von Lebens-
mitteln an erster Stelle stehen, denn 
nur hier können wir kontrollieren, was 
und wie produziert wird, ob die Wert-
schöpfung in Österreich bleibt, ob 
Transportwege kurzgehalten werden.

Ortsbauernobmann DI Stefan Pröll

Vereine
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„Rent a Scout“ – Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder Leonding helfen 
auch 2019!
Bereits zum vierten Mal stellen die 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder Le-
onding am Samstag, 27.04.2019, ihre 
Arbeitskraft gegen eine kleine Spen-
de zur Verfügung, um ihren Mitmen-
schen bei verschiedensten Arbeiten 
im Haus, Garten oder Hof zu helfen.

Egal ob Auto waschen, Fenster put-
zen, Keller ausmisten, Blumenbee-
te umgraben und vieles mehr – die 
PfadfinderInnen helfen bei Arbeiten 
aller Art und unterstützen so jährlich 
soziale Projekte oder Familien aus 
der Umgebung. Der Erlös der „Rent a 
Scout“- Aktion 2019 kommt dem Soli-

Pfadfinder Leonding-Wilhering

Wir helfen im Haushalt und Garten

daritätsfond der Pfarre St. Johannes in 
Leonding-Hart zugute.

Sie können sich unter rent-a-scout@
gmx.at anmelden und uns Ihre Arbei-
ten und Aufträge bekanntgeben! Fol-
gende Eckdaten sollten bitte übermit-

telt werden: Name und Adresse, Art 
der Arbeit und die benötigte Perso-
nenanzahl, Dauer der Arbeit (höchs-
tens 3 h) und erforderliches Werkzeug. 
Danke!

Elisabeth Herbrik

„DER HELD DES TAGES“  Theatergrup-
pe der Pfarre Schönering
Seit nun über 37 Jahren wird zur Fasten-
zeit in Schönering Theater gespielt. Was 
mit einem Sketch und Einaktern begon-
nen hat, wird heute mit 3 Akten bester 
Unterhaltung weitergeführt. 

Sehr viele der Gründungsmitglieder sind 
noch immer in verschiedensten Funkti-
onen aktiv in der Theatergruppe tätig. 
Aber auch frisches „Blut“ kommt immer 
wieder dazu und hält die Theatergruppe 
somit  bestens am Leben. Die neun Vor-
stellungen sind immer bestens besucht, 
und das gibt der Laiengruppe natürlich 
immer wieder einen Ansporn, diese be-
reits lieb gewonnene Theatertradition in 
Schönering weiterhin hoch zu halten.

Unter der Regie von Friede Kaar und al-
ler Mitwirkenden wurde seit November 
2018 am Stück „Der Held des Tages“, ein 
Lustspiel von Walter G. Pfaus, fleißig ge-
probt, und man ist wieder gespannt, was 
daraus geworden ist. Die Theatergruppe 
der Pfarre Schönering freut sich auf Ihren 
Besuch!

Theatergruppe der Pfarre Schönering 
www.theatergruppe-schoenering.at

Andreas Leitner

Kartenvorverkauf:

T h e a t e r g r u p p e  d e r  P f a r r e  S c h ö n e r i n g

22.+23.+24. März 2019
29.+30.+31. März 2019

5.+6.+7. April 2019

Pfarrheim Schönering
Erwachsene €9,- / Kinder €4,-

Fr+Sa jeweils um 19.30 Uhr und So um 17.00 Uhr

ein Lustspiel von Walter G. Pfaus

Der Held des Tages
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Überraschend
vorteilha� .

www.donauregion.at

2019donaucard.info

DONAU-CARD

Mind. 

20%
Ermäßigung bei 

rund 70 Partner-
betrieben!

SEHENSWÜRDIGKEITEN, ORTE UND  ERLEBNISSE DER DONAU-CARD
Das gesamte Angebot der Donauregion ist in der Vorteilsgeber-Broschüre aufgelistet: 
Da ist � r jeden Geschmack das Passende dabei.

•  Donauschi� fahrt
•  Donau-Fähren
•  Ge� hrte Wanderungen am Donausteig
•  Linz-Card und Salzkammergut-Card – zum Sonderpreis
•  Donau-Barockklöster
•  Donau-Erlebnisausstellungen
•  Bade- und Wellnessspaß
• Radverleihe am Donauradweg

• Die DONAU-Card ist von 1. 4. – 31. 12. gültig
•  In ausgewählten Partnerbetrieben erhalten Sie die DONAU-Card ab 2 Übernachtungen gratis.

Schon heute DONAU-Card um nur € 4,90 sichern.
Erhältlich unter Tel. +43 732 72 77-800
www.donaucard.info
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Was tun, wenn man außerhalb der üb-
lichen Ordinationszeiten des Hausarz-
tes dringend einen Arzt braucht? Ein-
fach die Ärztenotdienstnummer 141 
wählen. Unter dieser geben Mitarbei-
ter des Roten Kreuzes des Standortes 
Traun rund um die Uhr Auskunft, wel-
cher Arzt im Bezirk Linz-Land in Be-
reitschaft ist. 

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land
HÄND-Dienst an Wochentagen
Ein Hausarzt steht von 14 bis 19 Uhr in 
der Ordination des Arztes in Rufbereit-
schaft mit Ordinations- und Visiten-
dienst. Nachts steht der Visitendienst 
von 19 bis 07 Uhr zur Verfügung.

HÄND-Dienst an Wochenenden und 
Feiertagen
An diesen Tagen ist die jeweilige Ordi-
nation für Notfälle von 09 bis 12 Uhr 
und 17:30 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Auberger Wolfgang, Dr. med.
Spillheide 5, 4060 Leonding
+43 (0) 732/68 04 04-0

Aumayr Reinhard, MR Dr. med.
Alte Hauptstraße 25, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274/63 25

Aydin-Yilmaz Selma, Dr. med.
Harterfeldstraße 31, 4060 Leonding
+43 (0) 732/68 06 30

Ferschner-Huber Andreas, Dr. med.
Harterfeldstraße 11, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732/67 04 62

Fridrik Alfred, MR. Dr. med.
Ruflinger Straße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 83 58

Gollmann Gerald, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732/67 10 01

Grund Gudrun, Dr. med.
Schulstraße 12, 4073 Wilhering
+43 (0) 7226/26 35

Höller Roland, Dr. med.
Ofteringer Straße 1, 4064 Oftering
+43 (0) 7221/634 26

Hörtenhuber Herbert, Dr. med.
Alte Hauptstraße 12, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274/64 24

Kepplinger Erwin, Dr. med.
Michaelsbergstraße 7, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 51 29

Kicin Jasim, Dr. med.
Welserstraße 39, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 89 11

Kiesenhofer Bernhard, Dr. med.
Meisterstraße 11, 4060 Leonding
+43 (0) 732/68 22 60

Kremer Eveline, Dr. med.
Schulstraße 28, 4061 Pasching
+43 (0) 7221/882 90

Kriechbaumer Bernhard, Dr. med.
Larnhauserweg 2, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 35 68

Liebhart Magdalena, Dr. med.
Ehrenfellnerstraße 6, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 33 23

Matscheko Nikolaus, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 10 01

Oberroithmair Helmut, MR Dr. med.
Im Kornfeld 8, 4073 Wilhering
+43 (0) 7221/888 16-0

Rauch Rosemarie, Dr. med.
Sportplatzstraße 2, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221/721 91

Rottmann Heike, Dr. med.
Humerstraße 12, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221/720 70

Scherf Claudia, Dr. med.
Waldeggstraße 123, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732/68 28 68

Schwanninger Martin, Dr. med.
Kranholzstraße 3, 4062 Thening
+43 (0) 7221/63 030

Windner Michael, Dr. med.
Neubauer Straße 26, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221/725 16

Notdienste
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Sprechtage
Bürgermeister Mario Mühlböck
An Dienstagen von 09 bis 11 Uhr und an den nachstehend angeführten Termi-
nen von 16:30 bis 18 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.

23., 30.04. 2019
07., 14., 21., 28.05. 2019
04., 11., 18.06.2019

Vizebürgermeisterin Christina Mühlböck
Jeden 1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
02.04., 07.05., 04.06.2019
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt (07226/22 55-33 oder -34)
wird erbeten.

2. Vizebürgermeister Mag. Markus Langthaler
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
09.04., 14.05. und 11.06.2019
Um telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt (07226/22 55-33 oder 
-34) wird höflich ersucht.

Kostenfreie Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
06.11. und 04.12.2018
erste anwaltliche Beratung
Terminvereinbarung bei Kanzlei notwendig

Kanzleianschrift:
Anwaltssocietät Sattlegger, Dorninger, Steiner & Partner
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

Kostenfreie Notarsprechtage
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung bei Notarkanzleien notwendig

21.05., 16.07.2019
Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

16.04., 18.06.2019
Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02

Keine Trauungen
Am Standesamt Wilhering werden an 
Sonn- und Feiertagen sowie an fol-
genden Terminen keine Trauungen 
abgehalten:

FR, 24. + SA 25.05.2019
FR, 31.05. & SA, 01.06.2019
MO, 23., DI, 24. und DI, 31.12.2019

Für folgende Angelegenheiten bitten 
wir um schriftliche Terminvereinba-
rung:
•	 Niederschrift zur Ermittlung der 

Ehefähigkeit
•	 Vorgespräch für die standesamtli-

che Trauung
•	 Besichtigung der Räumlichkeiten 

des Standesamtes in der Musik-
schule Wilhering

Leitung Standesamt:
Elke Hirsch
Tel.: +43 7226/22 55-13

Termine



        Dance | Smovey | Kräftigung  3 in1 Marianne Bernhard
 Männer Fitness | 60+ | FASZIEN Margit Stadler-Schauer
 HATHA YOGA Elke Brenner
 NIA Nicole Kirchmayr
 Dance 4 Fans (9-11 J.) Lisa Geretschläger

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag
3 in 1 60 + NIA

8.30 - 9.45
ab 30.4.  9x | € 90,-

9.00 - 10.15
ab 24.4.  8x | € 80,-

9.00 - 10.00
ab 9.5.  8x | € 88,-

3 in 1 Dance 4 Fans Faszien Fitness
18.00 - 19.15

ab 30.4.  9x | € 90,-
17.00 - 18.15

ab 24.4.  5x | € 50,-
18.00 - 19.15

ab 25.4.  8x | € 80,-

Männer Fitness   Hatha Yoga  3 in 1
19.00 - 20.15

ab 29.4.  9x | € 90,-
19.30 - 21.00

ab 23.4.  7x | € 115,-
19.30 - 20.45

ab 24.4.  9x | € 90,-  

Marianne Bernhard 
marianne.bernhard@hotmail.com  
0664 73 80 67 82

Veranstalter: Sport & Kulturverein 4KantHOF

Margit Stadler-Schauer 
office@stadlerhof-wilhering.at 
0676 50 64 564

Anmeldung erforderlich! Weitere Informationen auf www.fitnessamstadlerhof.at

FRÜHLINGSERWACHEN 2019

EVERYBODYS DARLEHEN 
MIT PAUSCHALEN UND
FLEXIBLEN RATEN

IMMER FÜR SIE DA:

www.wuestenrot.at

Christian Stadler 
Finanzberater 
0664/40 43 224 
christian.stadler@wuestenrot.at  


